
 Titelbild: Das Rotkornfest war ein voller Erfolg dorfheftli.ch facebook.com/dorfheftli instagram.com/dorfheftli_ag

Die kleine Zeitung für Oberkulm und die Region 10/2023



GEMEINDE

3
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Javier Conde
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 Clever sparen, weniger Steuern zahlen.
 Wir haben auch Lebensversicherungen.
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Impressum

Gemeindeverwaltung Oberkulm 

Neudorfstrasse 7

5727 Oberkulm

Telefon: 062 768 20 00

Telefax: 062 768 20 01

E-Mail: gemeinde@oberkulm.ch

Web: www.oberkulm.ch

Öffnungszeiten
Montag 08.30 – 11.30 14.00 – 16.45

Dienstag 08.30 – 11.30 14.00 – 16.45

Mittwoch geschlossen

Donnerstag 08.30 – 11.30 14.00 – 18.00

Freitag 08.30 – 11.30 geschlossen

Gemeindeverwaltung

klimaneutral gedruckt
Nr.: OAK-ER-11826-02982
www.oak-schwyz.ch/nummer

Herausgeberin: Dorfheftli AG, Baselgasse 6a, 5734 Reinach, 062 765 60 00, 
dorfheftli.ch, info@dorfheftli.ch

Verlags-/Geschäftsleitung: Heinz Barth

Redaktionsleitung: Thomas Moor (tmo.). Redaktoren: Patrick Tepper (pte), 
Daniel Hinnen (dah). Reporter: Peter Siegrist (psi), Elsbeth Haefeli (eh), Peter 
Eichenberger (ei), Silvia Gebhard (sg)

Verkaufsleitung: Nicole Schmid (Seetal). Werbeberatung: Nick Eisenegger 
(Wynental)

Erscheinung: einmal monatlich, 1. Mittwoch des Monats
Redaktionsschluss: Freitag vor Erscheinung, 10.00 Uhr
Gesamtauflage: WEMF-beglaubigte Auflage 2023: 22 706
Online: dorfheftli.ch, facebook.com/dorfheftli, instagram.com/dorfheftli_ag

Abopreise: CHF 50.–/Jahr (inklusive MWST). Ausland auf Anfrage
Inserate: Insertionsmöglichkeiten und -preise unter dorfheftli.ch

Druckpartner: Kromer Print AG, kromerprint.ch

Copyright: Für den gesamten Inhalt bei Dorfheftli AG. Nachdruck oder Ver-
vielfältigung jeder Art, auch auszugsweise oder für Onlinedaten, ist nicht 
gestattet. Herausgeber und Redaktion übernehmen keine Haftung für die 
von Dritten erstellten Inhalte und setzen voraus, dass ihnen zur Veröffentli-
chung zur Verfügung gestelltes Material (Texte, Bilder, Logos, Grafiken) frei 
von Rechten Dritter ist.

Klimaneutrale Produktion Gedruckt in der Region

Feiertage
25. und 26. Dezember
1. und 2. Januar 2024

Grüngutabfuhr
9. und 23. Oktober

Papiersammlung
14. Dezember

Häckseldienst
16. und 30. Oktober

Gemeindeversammlungen
23. November

Engagement lohnt sich!
andreasmeier.net

Bisher

Andreas 
Meier
in den 
Nationalrat
Liste 4

 
 
 
 

Warenmarkt  
mit Märtstöbli 

10. März 
12. Mai 

25. August 
27. Oktober 

 
Samstags-Markt 

 22. April 
10. Juni 

16. September 
11. November 

 
 

  Märkte Unterkulm 2023
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Erteilte Baubewilligung
•  Dietiker Patrik und Roth Patricia, Schrägweg 3, 

5727 Oberkulm. Ersatz Ölheizung durch Luft/

Wasser-Wärmepumpe, Neubau Sitzplatzüber-

dachung und bereits erstellte Teichanlage beim 

Gebäude Nr. 310; Parzelle 724 am Schrägweg 3

Todesfälle
Verstorben am 7. September 2023

•  Schmid-Richner, Selma Elsa, geb. 11.07.1922, 

von Suhr AG und Rupperswil AG, in 5727 Ober-

kulm, Kreuzbündtenstrasse 6

Verstorben am 14. September 2023

•  Bigler, René, geb. 21.07.1949, von Rubigen BE, in 

5727 Oberkulm, Hooverstrasse 15

Sperrung Bahnübergang Neudorf
Im Zusammenhang mit dem Neubau des Bahn-

hofs Oberkulm ist der Bahnübergang Hauptstra-

sse/Neudorfstrasse für jeglichen Verkehr wie folgt 

gesperrt:

9. Oktober 2023 bis 5. November 2023

Umleitungen sind signalisiert.

Gemeindenachrichten

Haushaltsgeräte
Küchenbau
Reparaturen

 Reparaturen aller Marken,

egal wo Sie gekau�  wurden!

Verkauf      Service      Vermietung      Reparatur

Haushaltgeräte 
Küchenbau 
Reparaturen 

24h-Servicenummer 056 463 64 10 

24-Stunden-
Servicenummer:
056 463 64 10

VERKAUF    SERVICE    VERMIETUNG    REPARATUR 

24-H-SERVICENUMMER     056 463 64 10  
• Haushaltgeräte 

• Küchenbau   
VERKAUF    SERVICE    VERMIETUNG    REPARATUR 

24-H-SERVICENUMMER     056 463 64 10  
• Haushaltgeräte 

• Küchenbau   

Die Zeitung
mit Mehrwert

Das nächste Dorfheftli erscheint am

Redaktionsschluss
Freitag, 27. Oktober, 10.00 Uhr

Mittwoch
1. November

Tagesaktuell fi nden Sie uns unter:
dorfheftli.ch
facebook.com/dorfheftli
instagram.com/dorfheftli_ag

Zeitung war gestern – 
heute ist Dorfheft li.

Vorverkauf:

      www.saalbau-reinach.ch

       Peter‘s Gwürzsack
 Hauptstrasse 22, 5734 Reinach
 Telefon 062 772 06 06

Mona Vetsch und Tom Gisler
Im mittleren Alter
Samstag, 21. Oktober | 20.00 Uhr 

Marco Rima
«Ich weiss es nicht ...»
Freitag, 27. Oktober | 20.00 Uhr 

Theater Rigiblick
Tribute to Simon & Garfunkel
Mittwoch, 1. November | 20.00 Uhr 

Musikalische Comedy-Krimi Show
DINNER FOR ONE
Donnerstag, 9. November | 20.00 Uhr 

Pasta del Amore
YIN & FOREVER YOUNG
Freitag, 17. November | 20.00 Uhr 

Mit freundlicher
Unterstützung von:

- Rolf Haller
Grossrat

volksnah 
weitsichtig 
gradlinig

Am 22. Oktober 2023 
in den Nationalrat

Exotische Vogelschau | MZH Gontenschwil
Freitag, 20.10. 23, 18.00 Uhr – 22.00 Uhr

Samstag, 21.10. 23, 10.00 Uhr – 22.00 Uhr

Sonntag, 22.10. 23, 10.00 Uhr – 16.00 Uhr

Eintritt frei
Grosse reichhaltige Tombola

Festwirtschaft
Vogelbörse

Festwirtschaft Freitag und Samstag offen bis 

24.00 Uhr

Futterstand: Karin & Michael Rust, 6026 Rain

Blumendekoration: E. Roth, 5727 Oberkulm

Freundlich laden ein: Ziervogelfreunde Wynental

Ziervogelfreunde Wynental 
Unterkulm, 26.09.2023 
 

 
        Dorfheftli AG 
        Nick Eisenegger 
        Baselgasse 6a 
        5734 Reinach 
Eingesandter Artikel und Inseratenaufgabe 
 
Sehr geehrter Herr Eisenegger 
 
Aufgrund Ihres Angebots an unseren Präsident Alex Wiederkehr möchten wir gerne im Dorfheftli 
mittleres Wynental am 4. Oktober 2023 für unsere bevorstehende Sing- und Ziervogel- Ausstellung  
folgendes1/4 seitiges Inserat mit unserem Schriftzug inserieren.Selbstverständlich freuen wir uns auf 
Ihren Besuch und Beitrag an unserer Ausstellung. 
 
******************************************************************************************************************** 
EXOTISCHE VOGELSCHAU Ziervogelfreunde Wynental 
 
 
Öffnungszeiten:  Freitag,    20.10.23 18.00 Uhr – 22.00 Uhr 
    Samstag, 21.10.23 10.00 Uhr – 22.00 Uhr 
    Sonntag,  22.10.23 10.00 Uhr – 16.00 Uhr 
Festwirtschaft Freitag und Samstag offen bis 24.00 Uhr 
 
In der Mehrzweckhalle Gontenschwil 
 
Eintritt frei 
 
***** grosse reichhaltige Tombola ***** Festwirtschaft ***** Vogelbörse ***** 
Futterstand: Karin & Michael Rust, 6026 Rain 
 
Blumendekoration: E. Roth, 5727 Oberkulm 
 
Freundlich laden ein: Ziervogelfreunde Wynental 
 
******************************************************************************************************************** 
Die Rechnung dafür senden Sie bitte unter evtl. Rabattberücksichtigung für Vereine direkt an 
unseren Kassier  Joel Perret-Gentil  
   Grünaustrasse 10 
   5737 Menziken 
 
 
 
Ich danke Ihnen im Voraus herzlich für Ihre prompte Erledigung und verbleibe 
 
 
 
 
 
 
 
 
Für Rückfragen:      Mit freundlichen Grüssen 
Wiederkehr Alex 
Holzweidweg 6       Renate Ravasio 
6288 Schongau 
041/917 01 57       Aktuarin Ziervogelfreunde Wynental 
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Vereine

Nichtkommerzielle Vereinsnachrichten sind kostenlos. Kurztexte bis Redaktionsschluss an: info@dorfheftli.ch

Alle Oberkulmer Vereine heissen neue Mit-
glieder jederzeit herzlich willkommen! 

Bonsai-Argovia
Wir entwickeln, gestalten und pflegen Bonsaibäu-
me. Regelmässig treffen wir uns zum gemeinsa-
men Arbeiten und Gedankenaustausch. Daten der 
Workshops sind auf der Website aufgeführt. Infos: 
Zeller Otto J., www.bonsai-otto.ch, 062 291 40 40 

Damenturnverein
Turnstunden: Mo.: 20 – 22 Uhr, Neudorfturnhalle. 
Mi.: 20 – 22 Uhr, Wynenturnhalle. Infos: Steiner 
Andrea, Rothenburgstrasse 5, 6274 Eschenbach, 
078 762 74 81, andrea.st92@gmx.ch

Elternverein Kulm
Infos: Elternverein Kulm, Krummackerweg 4, 5726 
Unterkulm, elternverein-Kulm.ch, info@elternver-
ein-kulm.ch

Fellnähgruppe Kulm
Infos: Hauri Elsbeth, Niderfeldweg 13, 5722 Grä-
nichen, 062 842 03 26, elsbeth.hauri@zik5722.ch

Feuerwehrverein
Infos: Müller René, Beidelstrasse 3, 079 283 75 33, 
info@fw-oberkulm.ch, fw-oberkulm.ch

Frauenkreis Kulm
Infos: Leuenberger Barbara, Libellenstrasse 592, 
5732 Zetzwil, 079 478 47 68, b-dietschi@bluewin.ch

Frauenturnverein
Wir Frauen ab ca. 30+ turnen am Mo., 20.00 – 

21.15 Uhr in der Wynenturnhalle. Infos: Doris 
Neuhaus, 079 432 75 78

Gemeinnütziger Frauenverein
Infos: Hunziker Margrit, Hauptstrasse 5, 062 776 
24 79, hunziker-margrit@bluewin.ch

Interessengemeinschaft Kochen
Fr., 18.30 Uhr in der Kochschule Oberkulm. Infos: 
Casari Pietro, Hübelistrasse 1017, 5728 Gonten-
schwil, 062 773 28 28, 076 395 14 14, pices58@
gmail.com

IG Oberkulm
Wir arbeiten innovativ und motiviert an der Zu-
kunft von Oberkulm. Infos: 079 863 93 44, info@
igoberkulm.ch

Judo Club Arashi Kulm
Infos: Sigrist Dominic, Im Stüdacker 8, 8902 
Urdorf, 078 813 43 98, sigoo86@gmail.com, www.
judo-kulm.ch

Jugendmusik Kulm
Infos: Hofmann Beat, Dyshofweg 7,  079 551 95 
32, jmkulm@bluewin.ch

Jugendriege Knaben
Training: Kleine Jugi (7 – 10 Jahre): Mi., 18.15 – 
19.30 Uhr. Grosse Jugi (11 – 16 Jahre): Fr., 18.15 
– 19.45 Uhr.  

Jugendriege Mädchen
Training: Kleine Jugi (7 – 10 Jahre): Do., 18.30 – 
19.45 Uhr in der Wynenturnhalle. Grosse Jugi (11 

– 16 Jahre): Di., 18.30 – 19.45 Uhr in der Wynen-
turnhalle.  

Kirchenchor Kulm
Proben: Mi., 20.10 – 21.50 Uhr, Aula der Bezirks-
schule Unterkulm. Dirigentin: Heuking Christina, 
056 426 44 90, christinaheuking@gmx.net. Infos: 
Studiger Edmund, Präsident, Tüelenweg 1c, 062 
776 22 62

KITU-Turnen
Training: September – April, Mo., 17 – 18 Uhr 
(ausgenommen Schulferien) in der Wynenschul-
anlage. Infos: Bislin Sarah, 079 572 80 19, s.bis-
lin@gmx.ch

Kleintier- und Geflügelzüchterverein
Infos: Hofmann Ruedi, Oberkulmerstrasse 1147, 
5728 Gontenschwil, 062 773 29 30, r.hofmann@
hofmannmechanik.ch

Klöppeltreff Wynental 
20. Oktober bis 1. Dezember 2022 sowie 12. Ja-
nuar bis 6. April 2023, Do., 19.00 bis 21.30 Uhr im 
Wynenschulhaus. Interessierte erhalten Auskunft: 
Schraner Regula, 078 837 32 77, re.schraner@
protomail.com; Brünggel-Bircher Beatrix, 079 410 
61 47, bbruenggel@gmail.com. Kursleiterin: Grü-
nig Annelise, 079 458 85 40

Kulturregion Kukuk
Infos: Michel Peter, Präsident, Unterer Eingelän-
deweg 19, 5726 Unterkulm, 077 443 55 38, info@
zumkukuk.ch, www.zumkukuk.ch

Landfrauen Oberkulm
Infos: Zweiacker Luzia, Ob. Birchweg 6, 062 776 08 
28, 079 622 35 19

Männerriege
Infos: www.maennerriege-oberkulm.jimdosite.com. 
Präsident: Zihlmann Bruno, Hochrütistrasse 2, 
5723 Teufenthal, 062 776 35 84, 079 258 44 11, 
bzih57@bluewin.ch. Männerturnen: Do., 20 Uhr, 
Wynenturnhalle. Infos: Treure Mark, Wühristrasse 
22, 5712 Beinwil am See, 079 241 06 94, treure-
mark@bluewin.ch. Seniorenturnen: Do., 20 Uhr, 
Neudorfturnhalle. Infos: Müller Daniel, Unterfeld-
strasse 11, Oberkulm, 076 390 37 00, mueller-bol-
liger@bluewin.ch

Modellflugverein Kulm
Spannende Aktivitäten rund um den RC-Modell-
flug! Infos: Kuhn Thomas, Präsident, vorstand@
mfvkulm.ch, www.mfvkulm.ch

MUKI-/VAKI-Turnen
Wir turnen von Sommerferien bis Frühlingsferien 
jeweils am Mo., 9 – 10 Uhr, Neudorfturnhalle. In-
fos: Hilfiker Ilona, Hooverstrasse 13, 079 309 62 
80 

Musikgesellschaft
Proben: Di., 20 Uhr, Neudorfschulhaus. Infos: Hof-
mann Beat, Dyshofweg 7, 062 776 42 15, mgo@
bluewin.ch, www.mgoberkulm.ch

Mütter-/Väterberatung (kostenlos)
Kreuzbündtenstrasse 8c. Jeden 1. und 3. Mo. des 
Monats auf Voranmeldung, 13.30 – 16.00 Uhr. Te-
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Vereine – Fortsetzung

lefonsprechstunde, Mo. – Fr., 8 – 10 Uhr, 062 771 
63 30. Infos: www.muetterberatung-kulm.ch

Natur- und Vogelschutzverein
Die Semmlenhütte ist jeweils am 1. So. des Mo-
nats, 11 – 16 Uhr geöffnet. Wir freuen uns, wenn 
Sie vorbeischauen! Infos: Steiner Lilo, Gonten-
schwilerstrasse 18, 062 776 54 47, lilosep@blue-
mail.ch, www.nvv-oberkulm.ch

Pfadfindergruppe Royal Rangers
Wir treffen uns jeden zweiten Sa. beim Schulhaus 
in Oberkulm. Alle Kinder von 5 bis 15 Jahren sind 
eingeladen. Infos: Jordi Lucas, royal.rangers@
fcg-oberkulm.ch, www.16.royalrangers.ch

Pfadi Rymenzburg Kulm
Für alle Kinder und Jugendlichen zwischen 4 und 15 
Jahren, die gerne draussen sind und Lust auf span-
nende Samstagnachmittage haben. Infos: Spycher 
Zoe, al.kulm@rymenzburg.ch, www.rymenzburg.ch

Pro Senectute Aargau
Pro Senectute Aargau, Beratungsstelle Bezirk 
Kulm, Hauptstrasse 60, Reinach, 062 771 09 04, 
info@ag.prosenectute.ch, www.ag.prosenectute.
ch. Öffnungszeiten: Mo. – Do. 8.00 – 11.30 Uhr. 
Ortsvertretung: Maurer Lilly, Tel. 062 776 25 34

Rock’n’Roll Club Teddybären
Training jeweils am Sonntag- und Donnerstag-
abend. Neben Rock’n’Roll-Akrobatik wird in un-
serem Club auch Jive getanzt. Infos: Berner Ale-
xandra, Knubelstrasse 40, 5726 Unterkulm, 079 
268 48 07, info@rrcteddybaeren.ch, www.rrcted-
dybaeren.ch

Samariterverein Kulm
Infos: Brumann Marco, Bienstelstrasse 13, 5722 
Gränichen, 079 902 13 09, marco@brumanns.com

Schützenverein
Infos: Speck Peter, Hauptstrasse 22, 062 776 36 
84, 079 222 57 71, peter.speck@garagefaes.ch, 
www.sv-oberkulm.ch

Seniorenturnen
Training für Frauen jeweils Mi., 14 – 15 Uhr, Neu-
dorfturnhalle. Infos: Bösiger Ursula, Finkenweg 6, 
079 800 75 20, boesigeruk@bluewin.ch

SVP Ortspartei Oberkulm
Infos: Kaspar Manuel, Präsident, Oberstegstrasse 
9, 079 775 91 05, manuel.kaspar@bluewin.ch, 
www.oberkulm.svp-kulm.ch

TCS Untersektion Kulm
Infos: Nöthiger Hans, Brühlstrasse 5, uskulm@
tcs-aargau.ch, www.tcs-aargau.ch

The Magic Hubi Darters
Wir sind ein durchmischtes, hochmotiviertes Team 
aus Dartverrückten. Unser Lokal befindet sich im 
Restaurant Huberstübli. Infos: Faro Toni, 076 445 
38 63, themagichubidarters@gmx.ch

Turnverein
Training: Di., und Fr., 20.00 – 21.45 Uhr, Wynen-
turnhalle. Infos: christianhub89@bluemail.ch, 
www.tv-oberkulm.ch

Unihockey-Club Tigersharks Kulm
Training: Mi., 20 – 22 Uhr, Neudorfturnhalle. In-

fos: Amstutz Matthias, 079 777 79 03, uhc.tigers-
harks93@gmail.com, www.tigersharks.ch

Verein Pro Jugend Mittleres Wynental
Hauptstrasse 32, 5726 Unterkulm. Aktuelle Öff-
nungszeiten und weitere Infos: info@jugend-
arbeit-mittlereswynental.ch, www.jugendar-
beit-mittlereswynental.ch

Verein Unblack – christliches Metalnetzwerk
Infos: Sutter Mirjam, Breitenbühlweg 12a, office@
unblack.ch, www.unblack.ch

Verein «Verwenden statt Verschwenden» 
Damit frische Lebensmittel nicht weggeworfen 
werden: Jeden Fr. Lebensmittelausgabe von 14.30  

bis 16.00 Uhr in der Alterssiedlung Kreuzbünd-
tenstrasse 8, Oberkulm, Haus c. Karten können Sie 
bei Ihrer Wohngemeinde beantragen oder  sich an 
uns wenden. Infos: Hochuli Rosmarie, Tel. 062 776 
53 40, info@verwenden-verschwenden.ch  

Volley für Jedermann
Training ganzjährig: Mo., 18.30 – 20.00 Uhr, Neu-
dorfturnhalle. Infos: Huber Maya, Hauptstras se 
39, 076 760 44 55

Wynentaler Chor Allegro
Probe: Mi., 19.45 Uhr im Gemeindesaal, 5733 
Leimbach. Infos: Steiner Annarös, Menziken,  
Tel. 062 771 26 89

DIENSTHABENDE APOTHEKE

ÄRZTLICHE NOTFALLNUMMER

Ausserhalb der Öffnungszeiten erreichen Sie die
diensthabende Apotheke der Region unter 062 776 19 58

Sie haben keinen Hausarzt oder erreichen ihn nicht? Für 
Soforthilfe wählen Sie die Notfall-Hotline 0900 401 501

Kirchgemeinden

Pastoralraum Aargau Süd 
Bruder Klaus Unterkulm: Gottesdienste: So., 10 

Uhr. An Werktagen: Di., 8.45 Uhr, Rosenkranz; Di., 

9.15 Uhr, Gottesdienst. Infos: www.kath-menzi-

ken.ch

Reformierte Kirchgemeinde
Informationen zu Gottesdiensten und weiteren Ter-

minen finden Sie auf einer der folgenden Seiten in 

diesem Dorfheftli oder unter www.ref-kulm.ch

Sonstige Kirchgemeinden
Heilsarmee aargauSüd: Gottesdienst: So., 10 Uhr 

(Wiesenstrasse 8, Reinach). Infos zu unseren viel-

fältigen Angeboten: www.aargausued.heilsarmee.

ch

Freie Christengemeinde Oberkulm: Gottes-

dienst: So., 10 Uhr mit parallelem Kindergottes-

dienst und Kinderhort (Bettlerweg 4, 5727 Ober-

kulm). Infos: www.fcg-oberkulm.ch
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Entsorgung

Sammelstelle Werkhof
Unterfeldstrasse 3, 5727 Oberkulm, 062 776 31 79, 079 321 70 63, forstamt.oberkulm@bluewin.ch

Öffnungszeiten:
Mo. - Di.: 8.00 – 12.00 / 13.00 – 17.00 Uhr Do. + Fr.:  8.00 – 12.00 / 13.00 – 17.00 Uhr

Mi.: 8.00 – 12.00 / 13.00 – 18.00 Uhr Sa.:  9.30 – 11.30 Uhr

Altkleider, Textilien
Können beim Kleiderkontainer vom Samariter-

verein oder bei der Sammelstelle Werkhof ent-

sorgt werden.

Altpapier
Das Papier (ohne Karton und Plastik) ist in Bündeln 

zu verschnüren. In Schachteln oder Papiertaschen 

abgefülltes Altpapier wird nicht mitgenommen. 

Nebst den ordentlichen Papiersammlungen ste-

ht zur Entsorgung von Altpapier ein Container 

beim Werkhof zur Verfügung. Sammlungen: 14. 
Dezember.

Bauabfälle
Aushub- und Abbruchmaterial, Holz, Papier, Kar-

ton, Kunststoffe usw. sind zu trennen. Unver-

schmutztes Aushub- und Abbruchmaterial sowie 

alle übrigen Baumaterialien sind beispielsweise 

der Firma Bertschi Mulden + Container Trans-

porte AG, Reinach, Tel. 062 771 33 66, gegen Ko-

stenfolge zur vorschriftsgemässen Entsorgung zu 

übergeben. Einen zusätzlichen Service bietet auch 

das Regionale Recycling-Paradies Reinach.

Elektrische und elektronische Geräte
Haushaltgeräte, Elektronikabfall, Elektrogeräte, 

Kühlschränke etc. können kostenlos an die Ver-

kaufsstellen zurückgegeben oder bei der Sammel-

stelle Werkhof entsorgt werden.

Grünabfuhr / Äste und Sträucher
Das Grüngut wird nur in offiziell zugelassenen 

Grüngutcontainern (140, 240, 360 oder 770 Liter) 

mit einer Einzel- oder Jahresvignette gekennzeich-

net an der üblichen Haushaltkehrichtabfuhrroute 

abgeführt. Äste und Sträucher sind zu bündeln 

(Länge max. 1.50 m, Durchmesser max. 50 cm, Ge-

wicht max. 50 kg, keine Drähte oder Plastikschnüre 

verwenden). Abfuhrdaten: 9., 23. Oktober, 6., 
20. November, 11. Dezember. Grüngutvignetten 

erhalten Sie bei der Abteilung Finanzen Oberkulm 

und im Volg Oberkulm.

Preise Grüngutvignetten (inkl. MWST): *
Einzelvignette

Container 140 l CHF 7.00

Container 240 l CHF 11.00

Container 360 l CHF 17.00

Container 770 l CHF 35.00

Jahresvignette 1 Jahr  10 Monate

Container 140 l CHF 96.00 CHF 80.00

Container 240 l CHF 164.00 CHF 137.00

Container 360 l CHF 246.00 CHF 205.00

Container 770 l CHF 525.00 CHF 438.00

Häckseldienst
Telefonische Voranmeldung unter 062 768 20 00. 

Der Häckseldienst kann maximal während 10 Mi-

nuten gratis in Anspruch genommen werden. Die 

zusätzliche Zeit wird in Rechnung gestellt. Das 

Häckselgut bleibt grundsätzlich bei den Gartenbe-

sitzern! In Ausnahmefällen wird es mitgenommen. 

Termine: 16., 30. Oktober, 13. November.

Kehricht
Abfuhr jeden Montag ab 07.00 Uhr; nach Fei-

ertagen jeweils am Dienstag (Ausnahme: Don-
nerstag, 28. Dezember 2023). Bereitstellung 

frühestens am Abfuhrtag mit einer gültigen 

Kehrichtmarke. Haushaltkehrichtmarken sind er-

hältlich bei: Abteilung Finanzen Oberkulm, Volg, 

Bäckerei Speck, Voi Unterkulm. Sperrgutmarken 

und Containerplomben erhalten Sie bei der Abtei-

lung Finanzen Oberkulm.

Preise Gebührenmarken (inkl. MWST): *
Kehrichtsack 17 l CHF 5.50  per 10 Stk.

Kehrichtsack 35 l CHF 11.50 per 10 Stk.

Kehrichtsack 60 l CHF 20.00 per 10 Stk.

Kehrichtsack 110 l CHF 34.00 per 10 Stk.

Behältnisse (rot) CHF 2.00 per Stk.

Kleinsperrgutstücke (gelb) CHF 3.50 per Stk.

Plombe Container 800 l CHF 25.00 per Stk.

Kehrichtpauschale (exkl. MWST) *

Mehrpersonenhaushalt CHF 65.00

Einpersonenhaushalt CHF 32.50

Rückgabe an Verkaufsstellen
Autopneus, Autobatterien, Leuchtstoffröhren, En-

ergiesparlampen, Verpackungsmaterialien usw.

Sonderabfälle
Sonderabfälle aus dem Haushalt (Lösungsmittel, 

Säuren, Laugen, Fotochemikalien, Farben, Emul-

sionen, Chemikalien wie Herbizide, Fungizide oder In-

sektizide, Quecksilberthermometer, Altmedikamente 

usw.) können bei den Verkaufsgeschäften, Drogerien 

und Apotheken zurückgegeben werden. Grössere 

Mengen an Sonderabfällen aus Haushaltungen 

(beispielsweise aus Wohnungs- oder Hausräumun-

gen) sind bei bewilligten Entsorgungsunternehmen 

gegen Bezahlung abzugeben.

* Preisanpassungen vorbehalten

DAMEN UND HERREN
Mitteldorfstrasse 35 | 5722 Gränichen

Telefon 062 842 71 36 | www.coiffeur-punkt.ch

JEDER KUNDE IST EINZIGARTIG UND VERDIENT UNSERE VOLLE



Gottesdienste

Samstag, 7. Oktober, 18.30 Uhr, musikalischer 

Samstagabend-Gottesdienst, anschliessend 

Kaffee und Kuchen, Kirche Teufenthal, 

Pfrn. Maria Doka

Sonntag, 15. Oktober, 10.00 Uhr, Vorstellungs- 

Gottesdienst, anschliessend Apéro, Aula Oberkulm, 

Pfrn. Ruth Schäfer

Sonntag, 22. Oktober, 10.00 Uhr, Gottesdienst, 

Kirche Unterkulm, Pfr. Heinz Brauchart, 

Mitwirkung Kirchenchor

Sonntag, 29. Oktober, 10.00 Uhr, Gottesdienst, 

Aula Oberkulm, Pfr. Matthias Fuchs

Veranstaltungen

Frauenzmorge. Donnerstag, 5. Oktober, 9.00 Uhr, 

Kirche Teufenthal, mit Pfrn. Maria Doka

S Kafi i de Chile. Montag, 9. / 23. Oktober, 

14.00 bis 17.00 Uhr, Kirche Teufenthal

Meditation und Gespräch. Dienstag, 10. Oktober, 

19.30 Uhr, Kirche Teufenthal, mit Esther Worbs

Konzert The Jazz Bug, feat. Howard Alden 
(USA). Freitag, 20. Oktober, 19.00 Uhr, Kirche 

Unterkulm

Kaffeestube am Markt. Freitag, 27. Oktober, 

9.00 bis 17.00 Uhr, Pavillon Unterkulm

Senioren-Männergruppe. Dienstag, 31. Oktober, 

Informationen auf der Website

Lesegruppe zur Bibel. Daten auf Anfrage beim 

Sekretariat

Vorstellungs-Gottesdienst am  
Sonntag, 15. Oktober

Wir freuen uns, dass Frau Pfrn. Ruth Schäfer 

am Sonntag, 15. Oktober, um 10.00 Uhr in der 

Aula Oberkulm den Vorstellungs-Gottesdienst 

gestalten wird.

Kontakt

Reformierte Kirche Kulm
Sekretariat, Juchstrasse 1, 5726 Unterkulm, 

Tel. 062 776 34 64, sekretariat@ref-kulm.ch 

www.ref-kulm.ch

Der gesellige Anlass im Schatten des Apfelbaumes ist vorbei. Moti-

viert hat das Team die zweite Auflage von «chill@church» durchge-

führt. An fünf Freitagabenden haben neue Besucher und Stamm-

gäste den Feierabend in geselliger Runde genossen. Wir bedanken 

uns bei allen Gästen, die zum guten Gelingen von «chill@church» 

beigetragen haben. Ein besonderes Dankeschön gilt jenen, die uns 

«einfach so» beim Aufräumen von Tischen und Stühlen geholfen 

haben. Wir freuen uns auf ein Wiedersehen zur Winterausgabe von 

«chill@church» am 1. Dezember oder spätestens im Sommer 2024 

und wünschen Euch eine gute Zeit. Renate und Irene

Rückblick auf den «chill@church»-Sommer
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DIE GRÖSSTE FENSTER-

VIELFALT DER SCHWEIZ!
  Fenster-Center AG Reinach
  Aarauerstrasse 29                5734 Reinach AG
  062 772 42 22       
  www.fenster-center.ch       briefkasten@fenster-center.ch

Gartenpflege aus Leidenschaft. www.ihregartenwelt.ch

Jetzt im Angebot
Herbstpflanzen 5503 Schafi sheim 

Bettenthal 4
062 891 85 40

5703 Seon
Seetalstrasse 103 
062 775 20 10

20. November 
bis 27. November
Adventsaus-

stellung in Seon



Erzähltal: Leidenschaftliches Trommeln von 
Dani Hächler und Philipp Schmid

Ein wahres Feuerwerk an Klängen begeisterte am 16. September rund 180 Zuhörende in der Aula 
der Wynenschulanlage. Dani Hächler und Philipp Schmid sind beide in Oberkulm aufgewachsen 
und sind heute als Percussionist und Schlagzeuger tätig. Sie erzählten von ihrer Leidenschaft 
zur Musik, ihrem Werdegang und Auftritten mit Musikgrössen wie Simply Red, Anastacia oder 
Donna Summer. Ergänzt durch Sängerin Andrea Linder, den Gitarristen Stefan Voramwald und 
Bass-Spieler Jonas Leuenberger spielten sie als «Oberkulmer Gang» ein beeindruckendes Konzert.

(pte) – Manuela Holliger stellte den Vollblut-Mu-

sikern mit Oberkulmer Wurzeln im ersten Teil des 

Abends die Fragen innerhalb eines Talks. Dabei gab 

es zu erfahren, dass Dani Hächler schon immer ein 

«zappeliges Kind» war, früh Latin-Music und Bossa 

Nova gehört hat und die vielfältige Conga-Trom-

mel als sein Lieblingsinstrument bezeichnet. Phil-

ipp Schmid hat die Leidenschaft zur Musik eben-

falls schon immer gespürt und durfte mit sechs 

Jahren einer Tambourengruppe beitreten. Heute 

begleitet er Grössen wie Anastacia, Nelly Furtado, 

Leona Lewis, Simply Red oder Alvaro Soler. Beide 

waren sich einig, dass je berühmter der Star ist, 

je einfacher sich der Umgang mit ihm gestaltet. 

Philipp Schmid und Dani Hächler gaben auch ei-

nen Eindruck von Backstage-Bereichen, die meist 

wenig glanzvoll sind. «Wir glänzen auf der Bühne», 

waren sich die beiden einig. Dani Hächler beschrieb 

die Daseinsberechtigung von Percussion neben 

dem Schlagzeug mit einem Vergleich eines Gerich-

tes, dass mit einer weiteren Zutat geschmacklich 

abgerundet werde. Die zahlreichen Zuhörenden 

konnten dies im anschliessenden Konzert hervor-

ragend nachvollziehen. Dabei wurden die beiden 

Trommler durch Sängerin Andrea Linder, den Gi-

tarristen Stefan Voramwald und Bassmann Jonas 

Leuenberger ergänzt und gaben sich für diesen 

einen Abend den Namen «Oberkulmer Gang». «Ta-

lent bringt einen schneller weiter, die Freude ist 

aber am wichtigsten», war im Laufe des Abends zu 

hören – Dani Hächler und Philipp Schmid bringen 

zweifellos beides mit.
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Ferienwohnungen Grächen:

se
rv

ic
e

Schnelle  
Lieferung

Kleinmengen 
bereits ab 1 Stk.

Kostenlose 
Dichtungsrecherche

Grenzweg 3 | Industrie Feldmatte | 5726 Unterkulm | 062 832 32 32 | poesia.ch | shop.mk-dichtungen.ch

ERSATZDICHTUNGEN FÜR  
DUSCHKABINEN, KÜHLSCHRÄNKE, FENSTER UND TÜREN

MILLEGGA  
POESIA SEETALHORN

4 Zimmer
6-7

MILLEGGA  
POESIA WEISSHORN

4 Zimmer
6

10474_Inserat_Ferienwohnungen_134x98.5.indd   110474_Inserat_Ferienwohnungen_134x98.5.indd   1 08.03.21   11:2108.03.21   11:21

UNSERE STÄRKEN
• Badumbauten
• Reparaturservice
• Entkalkung Wassererwärmer
• Wärmepumpen
• Heizungssanierungen
• Brunnenmeisterarbeiten
• Rohrleitungsbau

Inhaber Markus Kuster und Matthias Schmid  /  ehemals Abbühl + Schmid GmbH



Ein Fest für die ganze Familie bei bestem Wetter 
rund um das Oberkulmer Rotkorn
Vielfältig und abwechslungsreich wurde am Wochenende vom 8. bis 10. September an der 
Schmittenstrasse gefeiert. Ein schottisch-irischer Abend, der zu den Wurzeln des Whiskys führte, 
ein grosser Markt rund um die einheimische Dinkelsorte, Highland-Games für Jung und Alt, ein 
mitreissendes Konzert von ChueLee und ein Brunch der Landfrauen sind nur einige der vielen 
Programmpunkte. Die Oberkulmer Landwirte engagierten sich im Bauernzelt und die beliebten 
Säulirennen schlossen schliesslich das von viel Sonne begleitete Festwochenende ab.

(pte) – Dudelsackklänge eröffneten am Freitag, 

8. September, traditionell das Oberkulmer Rot-

kornfest. Unterhaltungs-Chef Urs Bögli und Ge-

meindeammann Roger Schmid konnten bei der 

Begrüssung Douglas Hoover und seine Familie 

herzlich willkommen heissen. Der Urenkel des 

31. US-Präsidenten (1929 bis 1933) Herbert Clark 

Hoover mit Oberkulmer Familienwurzeln besuchte 

seine Schweizer Verwandten und genoss in dieser 

Zeit auch das Rotkornfest. Viele Festbesuchende 

taten es ihm gleich und so war das grosse Zelt 

in der Schmittenstrasse schon zu Beginn sehr gut 

besetzt. Beim Whiskytalk auf der Festzeltbühne 

gab es von «Brenntüftler» Urs Lüthy viel über den 

Oberkulmer Rotkornwhisky zu erfahren, der am 

Fest zu degustieren und zu erwerben war. Der 

schottisch-irische Abend mit der Tanzgruppe Scot-

tish Highland Dancers und der Celtic Trance-Band 

Varda begeisterte das Publikum. Die Besuchenden 

liessen sich von der Spielfreude von Varda anste-
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cken und genossen die einzigartige Klangwelt von 

Marktsack, Whistle, Schlagwerk und Gesang. In der 

Whisky- und Smokerlounge konnten verschiedene 

Brände genossen werden, während der Lounge-

partner Villiger Cigars das Rollen von Cigarren vor 

Ort demonstrierte. Für die kulinarische Seite des 

Rotkornfestes sorgten im Festzelt die Musikge-

sellschaft mit einem Fisch-Beizli, die Schützen mit 

Grilladen, der Frauenturnverein in Zusammenar-

beit mit dem Restaurant Hasenstall aus Bellwald  

VS mit einer Raclettestube und die Landfrauen 

mit einer Kaffeestube. In der Feuerwehr-Bar «Zum 

blauen Hydranten» gab es 80er- und 90er-Sound 

vom DJ und Spezialdrinks. Mit dem Rotkornmarkt 

startete der Samstag, 9. September. Produkte und 

Handwerk rund um das Thema der einheimischen 

Dinkelsorte wurden präsentiert. Die für den Sep-

tember recht hohen Temperaturen hielten zahlrei-

che Kinder und Erwachsene nicht davon ab, sich 

an den Highland-Games zu betätigen. Sehr be-

liebt war auch das Bauernzelt. Hier präsentierten 

die Oberkulmer Landwirte äusserst sympathisch 

die moderne Landwirtschaft, es gab einen Wett-

bewerb und für die Kinder eine grosse Hüpfburg 

aus Stroh. Die Abendunterhaltung eröffneten die 

jungen Brass-Hoppers mit ihrem begeisternden 

Auftritt. Eindrücklich war das «Drumspectacle» der 

Tambouren-Showgruppe Muhen-Oberentfelden. 

Ab 21 Uhr sorgten dann ChueLee für richtig gute 

Stimmung im Festzelt und setzten so den fulmi-

nanten Schlusspunkt des zweiten Tages. Mit ei-

nem gemütlichen Landfrauenbrunch startete der 

Sonntag. Die Wynavalley Oldtime Jazzband bot 

hier für die musikalisch optimal passende Unter-

haltung. Ein grosser Spass waren schliesslich die 

beliebten Säulirennen, die in drei Läufen ausge-

tragen wurden.



• Dienstleistungen VOR, WÄHREND
und NACH einem Trauerfall

• Angenehme und familiäre 
Aufbahrungs- & Abschiedsräume 

• Schöne Ausstellung & Trauerartikel

Einfühlsam - Würdevoll - Individuell - Familiär

www.ADORA-Bestattungen.ch

Dorfheftli 01/2022

Menziken      Gontenschwil   Oberkulm

BBEESSTTAATTTTUUNNGGEENN
AADDOORRAA

IIhhrree  LLiieebbsstteenn  iinn  gguutteenn  HHäännddeenn

würdevoll
individuell
familiär

einfühlsam

24
h

062 312 3000
079 903 3000

Mit viel Wärme & Herzlichkeit 
stehen wir Ihnen zur Seite.

ADORA-Bestattungen.ch

• Oberkulm • Menziken      • Gontenschwil   

Hauptstr. 31 Hauptstr. 34 Reinacherstr. 492

Allg. Bestattungen & Naturbestattungen (Wald-Wasser-Diamant..)

• Menziken      • Gontenschwil   • Oberkulm

Mediarts – Ihr regionaler Partner für Webdesign, Grafikdesign, Fotografie/Luftaufnahmen

Mediarts Webdesign & Grafik GmbH  |  Reto Fuchs  |  Webereistrasse 5  |  5727 Oberkulm 
079 432 74 23  |  info@mediarts.ch  |  www.mediarts.ch

Zeit für eine neue Website?
• Optimiert für Desktop, 

Laptop,Tablet und Phone
• Inhalte selber bearbeitbar
• Faires Preis-/Leistungs-

verhältnis

Verlangen Sie eine  
unverbindliche Offerte!

Volkswagen Service

Jetzt Reifenwechsel-Termin
vereinbaren
Wir rüsten Ihr Fahrzeug
rechtzeitig auf Winterreifen um

Ihr Volkswagen Partner

Garage Gloor AG
Dorfstrasse 489
5728 Gontenschwil
Tel. 062 773 12 61
www.garage-gloor.ch

Von Rot zu Gelb: Das Alterszentrum Oberkulm hat 
nach 44 Jahren eine neue Fassadenfarbe erhalten

In den vergangenen Wochen wurde die Fassade des Alterszentrums Mittleres Wynental in Ober-
kulm farblich umgestaltet. Schön, gefällig und frisch wirkt das neue Gelb. Mit einem «Fassaden-
fest» dankte die Leitung am Samstag, 2. September, den beteiligten Handwerksbetrieben. In den 
Dank eingeschlossen wurden auch die Bewohnenden und die Mitarbeitenden des AZ Oberkulm, 
die während der Bauphase Einschränkungen zu tragen hatten.

(pte) – Gemeindeammann Roger Schmid freute 

sich in seinem Grusswort, dass die neue, gelbe 

Fassadenfarbe gut zum Oberkulmer Ortsbild passt. 

Zentrumsleiter Jakob Faes stellte im vergangenen 

Jahr den Antrag an den Stiftungsrat, der Fassade 

im 44. Betriebsjahr ein neues Kleid zu verleihen 

und fand einstimmigen Zuspruch. «Zum Erschei-

nungsbild eines öffentlichen Gebäudes hat jeder 

eine eigene Meinung», erklärte Jakob Faes. Daher 

wurde eine kleine Kommission mit Tatjana und 

Simone Wiederkehr vom Malergeschäft Döbeli, 

einer Delegation des Stiftungsrates und operativ 

Mitarbeitenden zusammengestellt. 1810 Kilo-

gramm Grundierung, Spachtel und Farbe wurden 

für die Renovation schliesslich aufgewendet. Am 

24. August konnten die letzten Gerüststangen 

entfernt werden und nun präsentiert sich das 

Alterszentrum Mittleres Wynental statt im bis-

herigen Rotton in gefälliger, frischer, gelber Farb-

gebung. In seine Dankesworte bezog Jakob Faes 

die Handwerksbetriebe Döbeli Malergeschäft AG, 

Pamo Gerüste AG, Isotech Aargau AG, Larotech AG 

und die Wirz Schriften AG ein. Letztere sorgte für 

die neue Beschriftung des Gebäudes. «Wir haben 

keine einzige Reklamation erhalten», freute sich 

der Zentrumsleiter über das Mittragen der Be-

wohnenden beispielsweise bei Störungen im Zim-

merbereich. Mit feinen Grilladen, musikalischer 

Unterhaltung durch die «Herbschtzytlose», einem 

Glücksrad und einem Wettbewerb genossen die 

involvierten Handwerker, die Bewohnenden, die 

Mitarbeitenden und die interessierte Bevölkerung 

am 2. September ein gemütliches Fassadenfest.
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Die Unternehmer der Gemeinde Oberkulm 
waren bei der Romay AG zu Gast

Die Romay AG hat zwei bewegte Jahre hinter sich. Im Jahr 2021 wurde die Firma nach 40-jähri-
gem Besitz der Familie Huber von der Bandfabrik durch die IM Group übernommen. Im Rahmen 
des Unternehmerapéros der Gemeinde Oberkulm durften die einheimischen Gewerbetreibenden 
einen interessanten Blick hinter die Kulissen eines der führenden Unternehmen in der Kunststoff-
branche werfen. Geschäftsführer Artur Matwijow stellte die Romay AG vor und führte eine der 
fünf Besuchergruppen durch den Betrieb.

(pte) – Gemeindeammann Roger Schmid freute 

sich über die vielen «Gwärbler», die der Einladung 

zur Romay AG gefolgt waren. «Es ist schön zu 

sehen, wie sehr das Oberkulmer Gewerbe zusam-

mensteht.» In seinen Begrüssungsworten dankte 

er dem gastgebenden Unternehmen und machte 

auf die bevorstehende Gemeindeversammlung 

aufmerksam. Romay-CEO Artur Matwijow stell-

te die Geschäftsleitung, die IM Group sowie die 

Tätigkeitsfelder der Romay AG vor. Neben dem 

bekannten Sanitärbereich sind die Medizintech-

nik, der Energie- sowie der Transportbereich wei-

tere Geschäftsfelder. «Wir liefern alles, was man 

im Bereich des Kunststoffes innen oder aussen 

am Zug sehen kann», fasste Artur Matwijow ein 

sehr breites Gebiet zusammen. Kundenspezifische 

Kunststoff-Komponenten und Verkleidungssyste-

me werden für den medizinischen Bereich herge-

stellt und vormontiert. In fünf Gruppen eingeteilt 

erlebten die Oberkulmer Gewerbebetreibenden die 

sehr interessanten Rundgänge entlang der Pro-

duktionsprozesse. Glasfaserverstärkter Kunststoff 

oder Polyurethan kommen als Werkstoffe zum 

Einsatz und besonders die rund 4 Quadratmeter 

grossen Fensterteile für die Aussenverkleidung 

von Personenzügen beeindruckten die Gäste. Beim 

anschliessenden Apéro waren sich die «Gwärbler» 

einig, dass ein Blick hinter die Kulissen der Romay 

AG äusserst spannend war. «Es war schön, einmal 

aus erster Hand zu zeigen, welche Veränderungen 

es bei der Romay AG in den vergangenen Jahren 

gegeben hat», war auch von den Mitarbeitenden 

beim anschliessenden Apéro zu hören. Zwölf Mit-

arbeitende der Romay AG begleiteten den Abend 

im organisatorischen Bereich oder bei der Betreu-

ung der Gäste.
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SILVAN LEUENBERGER
Einschlagstrasse 7
5727 Oberkulm

Tel. 076 423 08 82
info@leusibau.ch
www.leusibau.ch

• Heizungsarbeiten
• Boilerentkalkungen
• Entkalkungsanlagen

Ihr Sanitär

Ihr Kundenmaurer

Badsanierungen alles aus einer Hand

100% ELEKTRISCH

NEUER FORD 
E-TRANSIT

IGELHILFE
PATENSCHAFTPATENSCHAFT

S E I T
2019

Mit einer Igelhilfe-Patenschaft 
werden die Kosten für die 
Unterbringung von verletzten 
oder kranken Igeln, deren me-
dizinische Versorgung und den 
Futterbedarf mitgetragen. Die 
Igelhilfe dient nicht nur Igeln in 
Not, sondern bietet Klientinnen 
und Klienten der Stiftung Satis 
in Seon einen motivierenden 
Arbeitsplatz.

062 769 69 29062 769 69 29

www.satis-seon.ch 
> Spenden > Igelhilfe-Patenschaft

IBAN: CH03 0900 0000 5001 1007 3,
Vermerk: Igelhilfe-Patenschaft



Rotkornfest: Max Hinnen hat den Wettbewerb 
im Zelt der Oberkulmer Bauern gewonnen

Max Hinnen aus dem zürcherischen Rümlang hat die Wettbewerbsfragen im Zelt der Oberkulmer 
Bauern richtig beantwortet und die Anzahl der Rotkornkörner gut geschätzt. Seinen Preis in Form 
eines grossen Geschenkkorbes mit Oberkulmer Produkten durfte der Gewinner eine Woche nach 
dem Fest auf dem Biohof von Franziska und Christof Gautschi abholen.

(pte) – «Herzlich willkommen» prangte am Zelt 

am Rotkornfest. Die Oberkulmer Bauern präsen-

tierten hier die zeitgemässe, moderne Landwirt-

schaft, hatten für die Kinder eine äusserst beliebte 

Hüpfburg aus Strohballen aufgebaut und führten 

einen Wettbewerb durch. Max Hinnens Ehefrau ist 

an der Bergstrasse aufgewachsen. So entschlos-

sen sich die beiden, das Oberkulmer Rotkornfest 

zu besuchen. Die Schätzfrage ging Max Hinnen 

mit etwas Mathematik an und lag mit seinem Er-

gebnis von 40 008 nur 24 Körner über dem effek-

tiven Wert von 39 984. Seinen Geschenkkorb mit 

Oberkulmer Produkten holte er eine Woche nach 

dem Fest persönlich ab. Die Oberkulmer Landwirte 

schauen auf ein tolles Rotkornfest mit einer gu-

ten Zusammenarbeit zurück. «Wir sind dankbar, 

dass wir mit den Einnahmen des Rotkornmarktes 

und des Bauernzeltes ein tolles Helferfest für alle 

Beteiligten durchführen können», zeigt sich Chris-

tof Gautschi zufrieden. Die Familien von Melanie 

und Markus Müller vom Schneckenhof, Anna und 

Sebastian Jenni vom Tuetlihof, Eliane und Simon 

Widmer und Sabrina und Philipp Widmer vom 

Berghof, Veronika und Reto Walti vom Hof an der 

Hauptstrasse, Annelies und Jonathan Wehrli von 

der Schoren, Franziska und Christof Gautschi von 

der Schoren sowie Pia und Christoph Fuhrer vom 

Sood waren an der Aktion beteiligt und freuen 

sich mit dem glücklichen Gewinner. 
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Ich biete Ihnen:

 Farbberatungen

 Unterstützung beim Realisieren  von Projekten

 Arbeitsbezogenes Coaching für  
 Jugendliche und junge Erwachsene

 Begleitung in der Persönlichkeits entwicklung

 Beratung und Workshops (28.10. und 25.11.2023) 
 zu mehr Leichtigkeit und Lebensfreude

5712 Beinwil am See 
079 425 05 26 
info@martinamoos.ch

Geht 
nicht, 

gibt es 
nicht.

www.martinamoos.ch

Freude an Farben 
seit Generationen

Malergeschäft Steiner AG | Beinwil am See  
www.malersteiner.ch | info@malersteiner.ch  

Eine kompetente Beratung, Termintreue und eine 
saubere Arbeitsweise sind für uns eine Selbstverständ-
lichkeit. Wir bevorzugen eine umweltbewusste  
Material ver ar beitung und ein nachhaltiges Vorgehen. 

062 771 21 14

GESCHENK 2x2% Winterrabatt 

vom 1. Nov. 2023 bis 31. März 2024

Wir freuen uns auf Sie

ALPHA COOLING PROFESSIONAL 

1. ANWENDUNG KOSTENLOS 

079 890 19 81, www.coole-helfer.ch

ACP-Graf
Chlyfalkestei-Str. 28, 5737 Menziken

 Anzuwenden bei:
Rückenschmerzen,

chronischen
Schmerzen, Arthritis,

Rheuma, Fibromyalgie,
Gelenkschmerzen,

Migräne, Long-COVID,  
erhöhter Blutdruck,

Karpaltunnelsyndrom,
Regelschmerzen, uvm.

Die erste Ganzkörper-Kälteanwendung, bei
Schmerzen, für

die Sie nur Ihre Hände benötigen.

Bekannt aus: 

Entrümpelungs-Hit
Packen Sie es an!

4 m3 Sperrgutmulde randgefüllt
Inklusive Transport, Entsorgung und MWST

Region Wynental • Seetal • Aarau • Lenzburg • Muri
Pauschalangebot CHF 360.– gegen Vorauszahlung

Rufen Sie uns an!

 

PauschalCHF 360.– 



Infoanlass zu Solarenergie vom eigenen Dach

Die Energiestadt Unterkulm informiert am 25. Oktober 2023 in der Aula Unterkulm über die 
Chancen und Herausforderungen der Installation einer Photovoltaikanlage auf dem eigenen 
Dach. Beim anschliessenden Apéro kann die Bevölkerung ihre Fragen an regionale Installateure 
stellen.

(Eing.) – Als Energiestädte setzen sich Unterkulm 

und Oberkulm kontinuierlich für eine nachhalti-

ge Gemeindeentwicklung ein. Dazu gehört auch 

die Förderung von erneuerbaren Energien auf 

dem Gemeindegebiet. Denn die Schweiz hat das 

Ziel Netto-Null 2050 gesetzlich verankert. Um 

das Ziel zu erreichen, müssen in allen Bereichen 

konsequent CO2-Emissionen vermindert werden. 

Dabei spielen die Gebäude eine zentrale Rolle. 

Ihre Strom- und Wärmeversorgung müssen auf 

erneuerbare Energien umgestellt werden, um die 

Emissionen im Gebäudebereich zu senken. Die 

Gemeinden Unterkulm und Oberkulm sehen dabei 

im Bereich der Solarenergie grosses Potenzial. So 

kann beispielsweise eine Solaranlage von rund 20 

m2 Dachfläche 80 Prozent des jährlichen Strom-

bedarfs eines durchschnittlichen Einfamilienhau-

ses mit einer vierköpfigen Familie abdecken. 

Schweizweit wird der Ausbau von Solaranlagen 

massiv gefördert, um das Ziel Netto-Null 2050 

zu erreichen. So wird das Thema Solarenergie in 

der Öffentlichkeit oft diskutiert. Doch in diesem 

Zusammenhang tauchen auch immer wieder fal-

sche oder veraltete Informationen zu Solarenergie 

und Photovoltaikanlagen auf. Am Infoanlass der 

Energiestädte Unterkulm und Oberkulm teilen Ex-

pertinnen und Experten aus der Solarbranche ihr 

aktuelles Fachwissen mit der Bevölkerung. Denn 

bei der Installation einer Photovoltaikanlage gibt 

es viele Aspekte zu beachten. In unterschiedli-

chen Vorträgen klären sie über die Chancen und 

Herausforderungen bei der Installation von Solar-

anlagen auf Dächern und an Fassaden auf. Nebst 

konkreten technischen Informationen zu den 

verschiedenen Systemen stellen sie den Installati-

onsprozess von der Planung bis zur Abnahme der 

Anlage auf verständliche Weise dar. Sie sprechen 

über Finanzierungsmöglichkeiten und geben Ein-

blick in nationale sowie kantonale Förderbeiträge. 

Weiter informiert die Genossenschaft «kulmsolar» 

über das Projekt einer gemeinschaftlichen Photo-

voltaikanlage auf dem Gemeindegebiet.

Anschliessend sind alle Besuchenden zum Apéro 

und der Tischmesse eingeladen, wo offene Fragen 

direkt an regionale Installateure gestellt werden 

können.
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 Mittwoch, 25. Oktober 2023 
19 bis 21 Uhr, Aula der Oberstufe, Unterkulm

Solarzukunft auch auf meinem Dach?

Solarzukunft Schweiz
Photovoltaik auf meinem Dach

Brauche ich eine Baubewilligung?
Fördermöglichkeiten & Finanzierung

Apéro & Tischmesse

Oberkulm
fortschrittlich und nachhaltig

Fo
to

 v
on

 fo
rm

 P
xH

er
e     

 

Anmeldung 

unter 

gemeinde@unterkulm.ch

Infoabend Solarenergie



Soodhüsli erstrahlt in neuem Glanz

Nachdem die Männerriege Oberkulm bereits Anfang Juni das Soodhüsli geschruppt und geschlif-
fen hatte, wurde nun diese Woche das Waldhaus neu gestrichen. Das benötigte Material wurde 
uns von der Gemeinde zur Verfügung gestellt. 

(Eing.) – Mit insgesamt 72 Mannstunden in Fron-

arbeit kamen wir rasch vorwärts. Am Montag bei 

rund 28 Grad kam Mitte Nachmittag ein Auto 

angefahren. Es war die Familie Wächter, die uns 

Helfer mit einer Glace verwöhnte. Dankbar nah-

men wir dies natürlich an und legten eine kurze 

Pause ein. Danach ging es weiter, sodass wir ge-

gen 17 Uhr mit dem ersten Anstrich fertig waren 

und uns eine wohlverdiente Wurst genehmigen 

konnten. Tags darauf wurde der zweite Anstrich 

angebracht, den wir gegen 16 Uhr beenden konn-

ten. Der Gemeindeförster Urs Wunderlin nahm ei-

nen Augenschein vor, gratulierte und dankte uns 

zum gelungenen Werk. Gusti, der an seinem 65. 

Hochzeitstag als Feuermeister dabei war, wurde 

mit Applaus gratuliert. Hans bekräftigte dies mit 

einer Flasche Rotkornwhisky und danke ihm zu-

sätzlich für die Bereitschaft als treuer Helfer. Mit 

dem Förster machten wir ab, nächstes Jahr noch 

die Ostseite zu behandeln. Dazu braucht es je-

doch ein Gerüst oder eine Hebebühne, damit wir 

auch dies noch machen können. Gerne nehmen 

wir auch neue Mitglieder auf, sei es zum Turnen, 

Volleyball oder eben für gemeinnützige Arbeiten.

Mit vereinten Kräften verhalfen die Mitglieder der Männerriege Oberkulm dem Sodhüsli zu neuem Glanz.
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Kirchbühlstr. 2a, Muri
056 664 72 72

ww.rschriber.ch Elektro –                  – Stoffe – Kaffee
Hochdorf – Inwil – Muri – Reinach 

  

Telefon 056 664 72 72 www.rschriber.ch

 Elektro –                  – Stoffe – Kaffee
Hochdorf – Inwil – Muri – Reinach 

  

Telefon 056 664 72 72 www.rschriber.ch

Neudorfstrasse 2, Reinach, 062 771 31 73
www.rschriber.ch

Persönliche Beratung per Telefon 

041 914 10 10 
für das gesamte Sortiment der Elektro/
Haushalt-Abteilung sowie der BERNINA-, 
Näh- und Stoff-Abteilung!

Wohin geht Ihre Näh-ReiSe?

Geschenk
Reise-Trolley

+

Sparen biS

bernina.com/stitchtogether

#stitchtogether  Elektro –                  – Stoffe – Kaffee
Hochdorf – Inwil – Muri – Reinach 

  

Telefon 056 664 72 72 www.rschriber.ch

 Elektro –                  – Stoffe – Kaffee
Hochdorf – Inwil – Muri – Reinach 

  

Telefon 056 664 72 72 www.rschriber.ch

Hauptstrasse 38, Hochdorf, 041 914 10 10, www.rschriber.ch
Filialen: Muri und Reinach

Ihre Einkäufe tätigen:  per Telefon 041 914 10 10  shop@rschriber.ch  www.rschriber.ch

Elektro-Installationsabteilung ist geöffnet: 

  Installations- und Serviceaufträge
  Störungen
  Lieferung und Montage von Grossgeräten
  Reparaturen von Näh- und Kaffeemaschinen

Hauptstrasse 38, Hochdorf
Filialen: Muri und Reinach

Komödie in 2 Akten von Dani von Wattenwil  
Regie Barbara Marti 

      buehnenvirus22.ch



Die grösste Oberkulmer Fichte musste gefällt werden
Durch einen Zufall bemerkte Förster Urs Wunderlin die Sägemehlspuren bei der grössten Fichte 
in den Oberkulmer Waldungen. Für den etwa 48 Meter hohen Baum mit einem Durchmesser von 
über 1,4 Metern bedeutete der Befall des als Buchdrucker bekannten Borkenkäfers den sicheren 
Tod. Am Dienstag, 26. September, musste die mächtige Fichte im Gebiet Käser daher vom For-
stamt gefällt werden, um eine weitere Verbreitung des Schädlings zu verhindern.

(pte) – «Es tut weh, solch einen Baum fällen zu 

müssen», zeigte sich Förster Urs Wunderlin betrof-

fen. «Wenn der Käfer nicht gekommen wäre, hät-

te ich die Fichte gerne noch weiter alt werden las-

sen.» Mit einem Durchmesser von rund 1,4 Metern, 

einer Höhe von rund 48 Metern und einem Alter 

von etwa 140 Jahren war die Fichte der deutlich 

grösste Baum in den Oberkulmer Waldungen. Ne-

ben den Forstamtsmitarbeitern Philipp Hunziker, 

Michael Kaspar und Aaron Weber zog auch der 

ehemalige Mitarbeiter und pensionierte Forstwart 

Ruedi Hunziker nochmals die Sicherheitskleidung 

an und war beim Fällen der Fichte dabei. «Ich bin 

so manches Mal am Baum vorbeigekommen, da 

möchte ich beim Fällen auch dabei sein», kom-

mentierte er seinen Einsatz. Kurz nach dem Mittag 

starteten die Vorbereitungsarbeiten. Um die Fichte 

mit Motorsägen fällen zu können, mussten zuerst 

die Wurzelanläufe entfernt werden. Kurz nach 15 

Uhr setzte Maschinist Philipp Hunziker die Motor-

säge schliesslich an und kurze Zeit später krachte 

der Baum wie vorgesehen mit einer imposanten 

Staubwolke und fast schon einer Druckwelle auf 

die Waldstrasse. Bereits einen Tag später wurde 

er abtransportiert, um die weitere Verbreitung des 

Buchdrucker-Käfers zu verhindern. Rund 20 Ku-

bikmeter Holz wird die Fichte liefern, ein guter Teil 

davon geht in ein Sägewerk im Kanton Luzern, der 

qualitativ schlechtere Teil kann zur Energiegewin-

nung in der Schnitzelheizung verwendet werden. 

«Beim Hohen Felsen steht noch eine Fichte mit 

ähnlicher Dimension, jedoch mit deutlich geringe-

rer Höhe», weiss Förster Urs Wunderlin. 
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start hypi-hockeyschule
21.10.2023
jeweils samstags, 09.00 bis 09.45 uhr

 Anmeldung und Infos:
 daniela ryf, 079 366 68 37
 hockeyschule@screinach.ch, www.screinach.ch

Wir Suchen Dich
Bist du Zwischen 4 und 10 Jahre alt? 
Dann werde eine hockeylowin oder ein Hockeylowe

.. ..

Ausbildung mit Perspektiven:
Freie Lehrstellen per Sommer 2024:
- Kaufmann/-frau EFZ
- Informatiker/in EFZ (Fachrichtung Plattformentwicklung) 
- Entwickler/in digitales Business EFZ 
- ICT-Fachmann/-frau EFZ 

Starte mit uns in deine erfolreiche Zukunft!

Tanner & Co. AG
Industriestrasse 3, 5616 Meisterschwanden, tannerag.ch
talent-schweiz@ats-tanner.com

Packaging Competence

Tanner & Co. AG Verpackungstechnik
5616 Meisterschwanden | tannerag.ch

HERZLICHE GRATULATION 
zur bestandenen 
Lehrabschluss prüfung.

Oviya Thiruchelvam
Kauffrau EFZ 

Alessio Bassi 
Logistiker EBA



Clubmeisterschaft von Arashi Kulm

(Eing.) – Der Wettkampf nimmt im Judo eine zent-

rale Rolle ein. Um unseren Anfängern den Einstieg 

zu erleichtern, veranstalten wir jedes Jahr die interne 

Clubmeisterschaft. Am Samstag, dem 16. September 

2023, hatten unsere Mitglieder das Vergnügen, sich 

bei strahlendem Spätsommerwetter in der Turnhalle 

der Stiftung Schürmatt zu messen. Eigentlich war 

das Wetter viel zu schön, um den Tag in einer Turn-

halle zu verbringen. Doch wer sich seit Kindertagen 

mit den Kampfkünsten beschäftigt, weiss, dass auch 

an solchen Tagen trainiert und gekämpft wird. So 

fanden sich etwa zwanzig Kämpferinnen und Kämp-

fer ein, um sich am Kampfrichtertisch für die Club-

meisterschaft anzumelden. Die Nachwuchsjudoka 

erhielten tatkräftige Unterstützung von zahlreichen 

Familienangehörigen und Bekannten, die sich dieses 

Kampfsportereignis nicht entgehen lassen wollten. 

Die Kinder eröffneten die Kämpfe und sammelten 

wertvolle Erfahrungen für ihre nächsten Einsätze bei 

regionalen Turnieren. Bei den Jugendlichen konnte 

man bereits eine deutliche Steigerung in der Intensi-

tät ihres Kampfstils erkennen. Bei den Erwachsenen 

hingegen ging es hart, aber fair zur Sache – ein inter-

nes Freundschaftsturnier eben. Die beste Nachricht 

am Ende eines Wettkampftages ist stets, wenn keine 

Verletzungen zu beklagen sind. Aus diesem Grund 

können wir auf einen gelungenen Tag zurückblicken. 

Bei einem gemütlichen Apéro klang eine erfolgreiche 

Clubmeisterschaft aus.

Knaben bis 34 kg
1. Hächler Denis

2. Burgherr Raphael

3. Käser Sandro

Mädchen und Knaben bis 41 kg
1. Burgherr Luca

2. Haller Sophia

3. Berger Anna

3. Blatter Lisa

Mädchen und Knaben bis 53 kg
1. Weingärtner Felix

2. Schwizer Colin

3. Badia Marc

3. Hüsser Zoe

Knaben bis 66 kg
1. Bütler Nils

2. Burgherr Dominik

3. Woodtli Ilja

Erwachsene
1. Sigrist Dominic

2. Montibeller Samuel

3. Maurer Kevin

3. Bugnon Kylian
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Gontenschwilerstrasse 3 | 5727 Oberkulm
Telefon 062 776 32 37 | Telefax 062 776 39 31
info@r-steiner-oberkulm.ch | www.r-steiner-oberkulm.chKundenmaurer, Gipser, Plattenleger und Holzbauer

Marius Bonnefous
Kundenberater
Telefon 062 765 81 82
marius.bonnefous@axa.ch

Persönliche Beratung in allen  
Versicherungs- und Vorsorgefragen 
Ihr lokaler AXA Berater
in der Gemeinde Oberkulm

AXA 
Hauptagentur Roger Christen
Sagiweg 2, 5737 Menziken
AXA.ch/menziken
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Hochkarätige Nationalratskandidierende besuchen 
das Käseschnitten- und Raclette-Essen der SVP

Gleich sechs hochkarätige Nationalratskandidierende besuchen am Samstag, 14. Oktober, das 
Käseschnitten- und Raclette-Essen der SVP Ortspartei im Schützenhaus Oberkulm. Martina 
Bircher, Barbara Borer-Mathys, Andreas Glarner, Christoph Hagenbuch, Alois Huber und Chris-
toph Riner besuchen den traditionellen Anlass während des Tages. Kandidierende treffen und 
Fragen stellen können steht neben den kulinarischen Genüssen im Zentrum. Zwischen 10 und 12 
Uhr kann beim 300-Meter-Schiessen «Käsestich» eine Käseschnitte gewonnen werden.

(pte) – «Es freut mich sehr, dass so viele Kandi-

dierende ihre Teilnahme beim Käseschnitten- und 

Raclette-Essen zugesagt haben», zeigt sich Ma- 

nuel Kaspar, Grossrat und Präsident der SVP Orts-

partei Oberkulm, zufrieden. Der Traditionsanlass 

gehört fest ins Jahresprogramm und wird jeweils 

der aktuellen politischen Situation angepasst. Am 

14. Oktober ist das Schwergewicht ganz klar auf 

die anstehenden Wahlen gerichtet. «In der unge-

zwungenen Atmosphäre können die Wählerinnen 

und Wähler den Kandidatinnen und Kandidaten 

begegnen, ins Gespräch kommen, brennende Fra-

gen stellen und Antworten aus erster Hand erhal-

ten», schätzt Manuel Kaspar den direkten Kontakt. 

Die Zeitfenster, in denen die Nationalratskandi-

dierenden die Schützenstube besuchen, sind im 

Inserat in dieser Ausgabe des Dorfheftlis aufge-

führt. Im Rahmenprogramm kann im «Käsestich» 

auf die 300-Meter-Scheibe zwischen 10 und 12 

Uhr die eigene Treffsicherheit getestet werden. 

«Wer weiss, vielleicht macht ja auch eine Kandi-

datin oder ein Kandidat beim Schiessen mit», stellt 

Manuel Kaspar in Aussicht. Ab 11.30 Uhr ist das 

Küchenteam bereit und wer dem Käse weniger 

zugeneigt ist, findet auch Hotdogs und feine Des-

serts im Angebot. Zwischen 13 und 17 Uhr findet 

das Kinderlotto mit attraktiven Preisen statt.

Manuel Kaspar, Grossrat und 
Präsident der SVP Ortspartei 
Oberkulm, freut sich auf 
spannende Gespräche.

Diese Kandidatinnen und Kandidaten 
besuchen unseren Anlass zu folgenden Zeiten:

ORTSPARTEI OBERKULM

Martina Bircher

17.00 – 19.00 Uhr

Barbara Borer-Mathys

11.00 – 14.00 Uhr

Andreas Glarner

11.00 – 14.00 Uhr

Christoph Hagenbuch

11.30 – 13.30 Uhr

Alois Huber

11.00 – 13.30 Uhr

Christoph Riner

10.00 – 14.00 Uhr

oberkulm.svp-kulm.ch
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GONTENSCHWIL

REINACH

Chauffeur Kat. C/E (m/w)
auf Hakengerät mit Anhänger 
60 – 100 %
Per sofort oder nach Vereinbarung

Werberater/-in
60 – 100 %
Ab 1. Dezember oder nach Vereinbarung

H.P. Gautschi AG
Samuel Gautschi
062 773 13 13 
info@gautschi-gontenschwil.ch

Heinz Barth
062 765 60 00
info@dorfheftli.ch
www.dorfheftli.ch

GONTENSCHWIL

DÜRRENÄSCH

Kaufmännische Mitarbeiterin (m/w)
30 – 50 %
Per sofort oder nach Vereinbarung

H.P. Gautschi AG
Simona Lindenmann
062 773 13 13 
sili@gautschi-gontenschwil.ch

Mitarbeiter/-in Haus- und Werkdienst
25 – 30 %
Per sofort oder nach Vereinbarung

Gemeinderat Dürrenäsch
gemeindekanzlei@duerrenaesch.ch

 

G E M E I N D E 
 
Sedelstrasse 1 
5724 Dürrenäsch 

 

D Ü R R E N Ä S C H 
 
Tel. 062 767 71 11 
gemeindekanzlei@duerrenaesch.ch 
www.duerrenaesch.ch 

 
 
 
 

Stellenausschreibung Mitarbeiter/in Haus- und Werkdienst 
 
Unsere ländlich geprägte Gemeinde mit rund 1'200 Einwohner und verschiedenen Gewerbe- 
sowie Industriebetrieben liegt im Bezirk Kulm, auf der Wasserscheide zwischen See- und Wy-
nental. 
 
Wir suchen per sofort oder nach Vereinbarung eine/n 
 

Mitarbeiter/in Haus- und Werkdienst (w/m/d) 
mit Schwergewicht Werkdienst 

(Pensum 25-30 %) 
 
Es erwartet Sie ein breites und interessantes Aufgabenspektrum. Unter der Verantwortung des  
Leiters Haus- und Werkdienst fallen folgende Aufgaben an: 

- Durchführung kleiner Unterhalts- und Reparaturarbeiten 
- Unterhaltspflege von Friedhof und Strassen 
- Mithilfe bei der Abfallentsorgung 
- Mithilfe bei Bestattungen 
- Mithilfe bei Winterdienstarbeiten  
- Winterdienstablösung jedes 2. Wochenende (ab Winter 2024/2025) 
- Gebäudereinigung und -unterhalt (Schulanlagen/Liegenschaften), inklusive Umgebungsar-

beiten 
 

Für eine erfolgreiche Zusammenarbeit erwarten wir folgende Voraussetzungen: 

- Handwerkliches und technisches Geschick 
- Selbständige und speditive Arbeitsweise 
- Zuverlässiges Arbeiten mit Qualitätsbewusstsein  
- Bereitschaft zu flexibler Arbeitszeit 
- Angenehme Umgangsformen 
- Führerausweis Kategorie B und BE 

Von Vorteil sind: 
- Erfahrung in der Reinigung von Schulanlagen oder Liegenschaften 
- Erfahrung in der Unterhaltspflege von Umgebungen 
- Erfahrung in der Unterhaltspflege von Friedhof und Strassen 
 

Wir bieten Ihnen: 

- ein interessantes, vielfältiges Arbeitsgebiet  
- zeitgemässe Infrastrukturen und Anstellungsbedingungen 
 

REINACH

Gemeindeschreiber-Stellvertreter/in
100 %
Ab 1. März 2024 oder nach Vereinbarung

Luca Zanatta
Gemeindeschreiber II
062 765 12 24
lzanatta@reinach.ch

Ich berate Sie gerne.

Nick Eisenegger
Werbeberatung

062 765 60 00
079 567 60 00
nick@dorfheftli.ch

Finden Sie Ihre neuen Mitarbeiter.

Jetzt auf unserer
Jobplattform:

jobs.dorfheftli.ch

STELLENMARKT

COMODO FESTCOMODO FEST 
28. + 29. OKTOBER 2023 | 10-16
Möbelhaus Comodo AG | Alte Hallwilerstrasse 2 | 5724 Dürrenäsch

15%
WOHNEN NACH MASS

SCHLAF
SORTIMENT

www.comodo-moebel.ch

GEWERBE-RUNDREISE DURCH BEINWIL AM SEE

 
Variante 1 
 
 

Reinach – die fortschrittliche Zentrumsgemeinde im oberen Wynental 

Wir suchen auf den 1. März 2024 oder nach Vereinbarung eine/n 
 
Stellvertreter/in des Gemeindeschreibers (100 %) 
 
In dieser bereichsübergreifenden Funktion übernehmen Sie die Verantwortung für vielfältige Aufgabenbe-
reiche sowie zukunftsgerichtete Projekte und unterstützen den Gemeindeschreiber bei der Geschäftsfüh-
rung des Gemeinderats. Je nach Interesse, Fähigkeiten und Ausbildung sind Anpassungen des Aufga-
benportfolios möglich. 
 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung. Das vollständige Inserat mit 
den Kontaktangaben finden Sie unter www.reinach.ag. 
 
 
 
Variante 2 
 
 
 
Reinach – die fortschrittliche Zentrumsgemeinde im oberen Wynental – sucht auf den 1. März 2024 oder 
nach Vereinbarung eine/n 
 
Stellvertreter/in des Gemeindeschreibers (100 %) 
 
In dieser bereichsübergreifenden Funktion übernehmen Sie die Verantwortung für vielfältige Aufgabenbe-
reiche sowie zukunftsgerichtete Projekte und unterstützen den Gemeindeschreiber bei der Geschäftsfüh-
rung des Gemeinderats. Je nach Interesse, Fähigkeiten und Ausbildung sind Anpassungen des Aufga-
benportfolios möglich. 
 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung. Das vollständige Inserat mit 
den Kontaktangaben finden Sie unter www.reinach.ag. 
 
 
 
Variante 3 
 
 
 
Reinach – die fortschrittliche Zentrumsgemeinde im oberen Wynental – sucht auf den 1. März 2024 oder 
nach Vereinbarung eine/n 
 
Stellvertreter/in des Gemeindeschreibers (100 %) 
 
In dieser bereichsübergreifenden Funktion übernehmen Sie die Verantwortung für vielfältige Aufgabenbe-
reiche und zukunftsgerichtete Projekte. Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre 
Bewerbung. Das vollständige Inserat mit den Kontaktangaben finden Sie unter www.reinach.ag. 
 

Reinach – die fortschrittliche Zentrumsgemeinde im oberen Wynental

Wir suchen auf den 1. März 2024 oder nach Vereinbarung eine/n

Stellvertreter/in des Gemeindeschreibers (100 %)
In dieser bereichsübergreifenden Funktion übernehmen Sie die Verantwortung für vielfältige Aufga-
benbereiche sowie zukunftsgerichtete Projekte und unterstützen den Gemeindeschreiber bei der Ge-
schäftsführung des Gemeinderats. Je nach Interesse, Fähigkeiten und Ausbildung sind Anpassungen 
des Aufgabenportfolios möglich.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung. Das vollständige Inserat mit 
den Kontaktangaben fi nden Sie unter www.reinach.ag.
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36 Quelle: Tom Strub, Küchenchef Restaurant Sommerlust, Schaffhausen

Für die Hollandaise das Eigelb mit dem redu-

ziertem Sud mischen und in einer Schüssel über 

einem Wasserbad schaumig schlagen. Die But-

terwürfel einen nach dem anderen ins Eigelb ein-

rühren. Mit Zitronensaft, wenig Tabasco, Salz und 

Pfeffer abschmecken. Die Hollandaise im Ofen bei 

50 °C warmstellen.

 Weissweinessig (1) mit 6 dl Wasser in eine Pfanne 

geben und bis kurz vor dem Siedepunkt erhitzen. 

Die Eier in 4 verschiedene Schüsseln aufbrechen. 

Mit einem Spaten im Wasser rühren und die Eier 

vorsichtig hineingleiten lassen. Für 4 Minuten zie-

hen lassen.  Die Eier aus dem Wasser nehmen und 

mit Salz und Pfeffer abschmecken.

 Die Pfifferlinge in einer heissen Bratpfanne anbra-

ten, die Zwiebeln hinzugeben und mit anbraten. 

Mit Salz, Pfeffer und wenig Zitronensaft abschme-

cken.

Anrichten
Das Pfifferlingsragout in einer Schüssel anrich-

ten und das pochierte Ei darauf platzieren. Mit 

der Hollandaise abdecken und mit einem feinen 

Hobel oder einer Reibe die Belperknolle darüber 

verteilen.

Kochen wie ein Gault-Millau-Koch
In einer weiteren vierteiligen Serie zeigt Tom Strub im Dorf-
heftli Schritt für Schritt, wie man ein Viergangmenü für vier 
Personen kocht und so zum Starkoch in der eigenen Küche 
wird. 

ZUTATEN FÜR 4 PERSONEN
- Eier 4 Stk.

- Weissweinessig (1) 2 dl

- Weisswein 5 cl

- Weissweinessig (2) 5 cl

- Rindsbouillon 5 cl

- Pfefferkörner 5 Stk.

- Lorbeerblatt 1 Stk.

- Eigelb 4 Stk.

- Butter 300 g

- Zitronensaft zum Abschmecken

- Tabasco zum Abschmecken

- Pfifferlinge 250 g

- Zwiebeln, rot 80 g

- Belperknolle 1 Stk.

- Salz und Pfeffer zum Abschmecken

Zubereitung
 Weisswein, Weissweinessig (2), Rindsbouillon, 

Pfefferkörner und Lorbeerblatt in einer kleinen 

Pfanne reduzieren bis noch ca. 2 Esslöffel Sud 

übrig sind. Danach durch ein Sieb geben und aus-

kühlen lassen. Zwiebel in kleine Würfel schnei-

den und die Pfifferlinge grob zerzupfen. Butter in 

Würfel schneiden.

Herbstliches Ei, Pfifferlinge, Hollandaise, Belperknolle

Ich wünsche Ihnen viel Spass bei der Zubereitung und natürlich beim Geniessen. Sollten Sie 
einmal in Schaffhausen sein, würde es mich freuen, Sie in der Sommerlust zu begrüssen.



HERBST- 
AKTION
Vom 1.  September bis 30.  November 2023

Mehr Infos auf www.huwa.ch und Telefon 062  773  11  70

Bestehend aus: 
Waschmaschine Suisse 8PL 16, A 
Wäschetrockner Suisse 8WPT 16, A++ 
Turmbauset

Füllmenge 1 –  8  kg

Entwickelt und produziert  
in der Schweiz

 

Waschturm

CHF 3’980.00
statt CHF 9’688.00 (Bruttopreis)

Preis inkl. MWST

exkl. CHF 48.00 vRG*

exkl. CHF 400.00 Montage

Lieferung frei Haus

*vorgezogene Recyclinggebühr

Quelle: Beni Wiler, Rio Getränkemarkt Menziken

Grappa aus Venetien 
Die Poli Distillerie ist eine Grappa-Distillerie, in der 

viel von Hand gearbeitet wird. Sie befindet sich seit 

1898 ausschliesslich im Besitz der Familie Poli und 

liegt in Schiavon, in der Nähe von Bassano del Grap-

pa, im Herzen von Venetien (Italien) – wo sie auch 

gegründet wurde. Geleitet wird die Distillerie derzeit 

von Jacopo Poli, zusammen mit seinen Geschwistern 

Giampaolo, Barbara und Andrea. Bei der Produktion 

folgt Poli stets seinen einfachen, aber soliden Prin-

zipien: Wahl von absolut frischem und gesundem 

Rohmaterial, sofortige Destillation des Rohmaterials 

unter Einsatz des historischen Destillierkolbens, lei-

denschaftliche Arbeitsweise sowie Respekt vor dem 

Destillat und dem Verbraucher. Das Gebiet, aus dem 

die Familie die Trester holt, erstreckt sich von Bassa-

no del Grappa bis zu den Hügeln von Marostica und 

Breganze, Landstriche mit historischer Berufung 

zum Weinbau und zur Grappa-Herstellung. Das 

Familienunternehmen produziert verschiedenartige 

Grappas, Destillate und Liköre.

Sarpa di Poli
Dieser Grappa wird aus den Trestern der Trauben 

Cabernet Franc, Cabernet Sauvignon und Mer-

lot produziert. Da diese Traubensorten schon seit 

vielen Jahren auch in der Region Venetien ange-

baut werden, kann Poli über beste Qualitäten beim 

Trester verfügen. Dieser Grappa hat einen kräfti-

gen Charakter, fast rustikal, angenehme grasarti-
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ge Düfte, die an gerade 

frisch geschnittenes Gras 

erinnern, ein weinartiges 

Aroma von roten Blu-

men, wie Geranie, Rose 

und Veilchen, die ihn zu 

einem zeitlosen Klassiker 

machen.

Preis pro Flasche

CHF 42.00

Sarpa Oro di Poli
Dieser Grappa wird ebenfalls aus den Trestern der 

Trauben Cabernet Franc, Cabernet Sauvignon und 

Merlot produziert. Erst-

mals 1991 hergestellt, 

reift er in den unterirdi-

schen Kellern. Hier lagern 

die vielen Barriques mit 

dem klassischen Fas-

sungsvermögen von 225 

Litern, worin der Grappa 

für 4 Jahre bleibt. Er ver-

fügt über ein feines Aro-

ma von exotischen Früchten und Vanille, am Gau-

men samtweich und sehr gehaltvoll. Ein eleganter 

Grappa mit einer wunderschönen Harmonie im 

Abgang. 

Preis pro Flasche: CHF 45.00

Flüssige Schlemmereien
Kellermeister und Weinkenner Beni Wiler präsentiert Ihnen 
monatlich eine Auswahl an Klassikern, Trouvaillen oder Neu-
heiten im Getränkebereich. Selbstverständlich sind diese Pro-
dukte im Rio Getränkemarkt Menziken erhältlich.

GENUSS
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«Swing High –
Tanzen gegen den 
Sturm»
Cornelia Franz

Gerstenberg 2022

Beschreibung:
Hamburg 1939. Während 

der Zweite Weltkrieg im-

mer näher rückt, versuchen der 16-jährige Henri 

und seine Freunde den Alltag auszublenden. Mit Na-

zigebrüll und Hitlerjugend können die Swingheinis 

nichts anfangen, für sie zählt nur die neueste Platte 

mit Jazzmusik, die sich auf dem Grammofon dreht 

– und dann wird gehottet, was das Zeug hält. Doch 

schon bald wird die Polizei auf die unangepassten 

Jugendlichen aufmerksam. Eines Nachts schnappt 

die Falle für Henri zu und er findet sich im Dunkeln 

eines Gestapokellers wieder …

Tipp von Sarah Deucher:
Ein Jugendbuch, das im bookstar Wettbewerb 2023 

läuft. Ausgewählt für diesen Wettbewerb von Ju-

gendlichen, zeigt es, dass das Interesse an vergan-

genen, unvorstellbar schwierigen Zeiten, sehr gross 

ist. Wie haben Gleichaltrige diese Kriegszeiten er-

lebt? Cornelia Franz erzählt eine packende und sehr 

eindrückliche Geschichte über die Musik- und Tanz-

begeisterten Jugendlichen, die Mut und Rebellion 

leben! Durchaus auch für etwas älter gewordene 

Jugendliche zum Lesen.

«Das versunkene Dorf»
Olivier Norek

Blessing 2022

Beschreibung:
Man kann ein Dorf über-

fluten – aber nicht die Er-

innerungen! Die Kommis-

sarin Noémie Chastain 

erleidet ein schweres Trauma, das sie mithilfe ei-

nes Psychologen allmählich überwindet. Dennoch 

schieben ihre Vorgesetzten sie mit einem Routi-

neauftrag in die Provinz ab, in das Dorf Avalone. 

Doch so beschaulich es hier ist, so freundlich ihre 

Kollegen auch sind – so unheimlich ist die Vorge-

schichte dieses Ortes, auf die Noémie durch einen 

grausigen Fund stösst. 

Tipp von Debora Wipf:
Noreks Kriminalroman ist ein packendes, span-

nendes Lesevergnügen voller Überraschungen, das 

mich bis zur letzten Seite nicht mehr losgelassen 

hat. Absolut empfehlenswert!

Lesestoff für Leseratten

Quelle: Schul- und Gemeindebibliothek Seengen

In Zusammenarbeit mit den regionalen Bibliotheken stellen wir Ihnen an dieser Stelle mo-
natlich eines oder mehrere Bücher etwas näher vor. Fragen Sie in Ihrer Bibliothek nach diesen 
oder anderen Büchern.

BIBLIOTHEK

41Quelle: Möbelhaus Comodo AG, Dürrenäsch

WOHNEN

Lieblings-Produkte der Chefs

Seit 23 Jahren beweist sich das Möbelhaus Comodo in Dürrenäsch. In zweiter Generation geführt von uns – Jan 

und Andrea Hunziker. Unser Lieblingsprodukt? Das ist gar nicht so einfach. Wir finden natürlich all unsere Produk-

te toll, sonst würden wir sie nicht anbieten. Aber überzeugen Sie sich doch selber! Wir laden Sie herzlich ein, uns 

am Comodo Fest in Dürrenäsch zu besuchen. Dieses Jahr steht am Wochenende vom 28. und 29. Oktober 2023 das 

Thema Schlafen im Fokus. Denn ein erholsamer Schlaf ist der Schlüssel, um ausgeruht und voller Energie in den 

Tag zu starten. Geniessen Sie bei uns eine professionelle Schlafberatung, um die für Sie passende Lösung zu finden. 

Zudem erhalten Sie an diesen beiden Tagen 15 % Rabatt auf unser Schlaf-Sortiment. Um die kühlere Jahreszeit 

stilvoll zu begrüssen, lassen Sie sich von unseren trendigen Accessoires verzaubern. Entdecken Sie eine Vielfalt von 

Weihnachtsartikeln, von bezauberndem Baumschmuck bis hin zur glanzvollen Tischdekoration. Damit Sie sich ku-

linarisch verwöhnen lassen können, bereitet der Feuerwehrverein Dürrenäsch für Sie köstliche Pizzen und herzhaf-

te Würste zu. Und für diejenigen, die lieber etwas Süsses mögen, gibt es im Kafibeizli Kaffee und leckeren Kuchen.

Bis bald in Dürrenäsch! Ihr Team vom Möbelhaus Comodo freut sich auf Sie. 

 Tipp von den begeisterten Chefs 
 Qualität, gute Beratung und faire Preise stehen bei uns im Zentrum.

 
 Profitieren Sie am 28. und 29. Oktober!
 15 % Rabatt* auf das gesamte Schlafen-Sortiment

 10 % Rabatt* auf alle restlichen Möbel und Accessoires

  Möbelhaus Comodo AG

  Alte Hallwilerstrasse 2, 5724 Dürrenäsch

  062 777 09 77, comodo-moebel.ch

COMODOFEST - WOCHENCOMODOFEST - WOCHEN
25.10. - 06.11.2021
Möbelhaus Comodo AG | Alte Hallwilerstrasse 2 | 5724 Dürrenäsch | www.comodo-moebel.ch
* ausgenommen bereits reduzierte Artikel, Aktionen, Gutscheine, Gas und Depot, nicht kumulierbar.

20%*

20% Rabatt auf alle Sofas, Accessoires, Vorhänge und Plissees nach Mass. Bis zu 15% auf das restliche Möbel-Sortiment.

Bis

Rabatt

Andrea und Jan Hunziker

Inhaber
* ausgenommen bereits reduzierte Artikel, Aktionen, Gutscheine, nicht kumulierbar. Nur am 28. + 29. Oktober 2023 gültig.
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Langsam aber sicher kommt der Herbst und es 

dunkelt wieder bereits recht früh. Es liegt in der 

Natur des Auges, dass wir in der Nacht Farben und 

Details schlechter erkennen. Das wirkt sich auf die 

Sicherheit im Strassenverkehr aus. Nachts haben 

Fussgänger und Radfahrer ein dreimal höheres 

Unfallrisiko als am Tag. Bei Regen, Schnee und Ge-

genlicht erhöht es sich sogar bis auf das Zehnfa-

che. Besser, Sie erhöhen Ihre Sichtbarkeit.

Wahrgenommen werden
Dunkel gekleidete Personen und Fahrräder mit 

fehlendem oder ungenügendem Licht sind nachts 

schwer zu erkennen. Regen vermindert die Sicht-

barkeit zusätzlich. Besonders gefährdet sind Kinder 

auf dem Schulweg im Winterhalbjahr, Zweiradfah-

rer und Jogger auf schlecht beleuchteten Strassen. 

Mit dunklen Kleidern nimmt Sie eine Autofahrerin 

oder ein Autofahrer erst aus einer Entfernung von 

25 Metern wahr – die Zeit für eine Reaktion ist 

zu knapp. Mit guten, lichtreflektierenden Artikeln 

sind Sie bereits aus einer Distanz von 140 Metern 

sichtbar.

Fussgänger
Bitte tragen Sie deshalb vor allem nachts immer 

Kleider mit lichtreflektierenden Bändern oder Auf-

klebern. Der Fantasie sind hier keine Grenzen ge-

setzt. Im entsprechenden Handel oder unter www.

madevisible.ch sind alle diese kleinen «Schutzen-

gel» zu kaufen.

Fahrradfahrer
Bitte stellen Sie frühzeitig sicher, dass an Ih-

rem Fahrrad, Mofa oder fäG (fahrzeugähnli-

Nachts sind alle Katzen grau

che Geräte) die gesetzeskonforme Lichtaus-

rüstung angebracht ist und auch funktioniert. 

Handeln Sie, bevor es zum Unfall kommt. Nach 

diesem ist es zu spät. Sorgen Sie also vor.

Bei Fragen zu diesem Thema geben wir Ihnen ger-

ne weitere Auskunft.

Ihre Regionalpolizei  

4343Quelle: Asana Spital Menziken AG

GESUNDHEIT

Adipositas-Sprechstunde am Asana Spital Menziken
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Worum geht es? 
In der Schweiz sind rund 40 Prozent der Erwachse-

nen übergewichtig, elf Prozent sogar adipös. We-

gen der massiven Folgen auf die Gesundheit hat 

die Weltgesundheitsorganisation WHO Adipositas 

als Krankheit anerkannt. Übergewichtige Menschen 

haben mit vielen Vorurteilen zu kämpfen und meist 

haben sie auch schon verschiedene Behandlungen 

erfolglos ausprobiert. In unserer Sprechstunde zei-

gen wir Ihnen Wege auf, wie Sie zu einem gesunden 

Gewicht zurückfinden und die damit verbundene Le-

bensqualität langfristig zurückerhalten. 

Welche Vertrauensperson repräsentiert diese 
Sprechstunde? 
Frau Dr. med. Gabriela Werder ist leitende Ärztin Vis-

zeralchirurgie / Leiterin der Adipositas-Chirurgie am 

Kantonsspital Aarau und hat gemeinsam mit Frau Dr. 

Baumgartner (Endokrinologie) die operative Leitung 

des Kompetenzzentrums für Ernährung, Essstörung 

und Adipositas (KEEA) inne. 

Sprechstunde am Asana Spital Menziken 
Alle zwei Wochen jeweils am Freitag führt Frau Dr. 

med. Gabriela Werder die Sprechstunde durch. Gerne 

dürfen Sie sich durch Ihren Hausarzt zuweisen lassen 

– wir können Patienten mit einem BMI ab 35 kg/m2 

behandeln. 

Wie verläuft die Therapie? 
Übergewicht entsteht nicht von einem Tag auf den 

anderen und beruht auf mehreren Ursachen. Wir 

sprechen mit den Betroffenen über mögliche Ursa-

chen und entwickeln gemeinsam einen persönlichen 

Therapieplan. Die Patienten werden von verschiede-

nen Fachpersonen unterstützt, zumal die Ursachen 

sehr breit gefächert sein können. Fachbereiche wie 

Verhaltenstherapie, Innere Medizin, Ernährungsbe-

ratung, Endokrinologie und Adipositas-Chirurgie 

übernehmen in dieser Sprechstunde eine wichtige 

Funktion, zumal das oberste Ziel ist, gemeinsam eine 

dauerhafte Änderung des Lebensstils zu erreichen.

Gewicht Status BMI (kg/m2) Therapiemöglichkeit 

Untergewicht < 18.5 Umfassende Abklärung am KEEA

Normalgewicht 18.5 bis 24.9 Vorbeugender, gesunder Lebensstil (Ernährung und 
Bewegung)

Übergewicht 25 bis 29.9 Konservative Therapie
Medikamentös am BMI < 28 kg/m2 bei zusätzlichen 
metabolischen Folgeerkrankungen wie Bluthoch-
druck, Fettstoffwechsel- und Blutzuckerstörungen

Adipositas Grad I 30 bis 34.9 Konservative Therapie (Ernährung und Bewegung)
Medikamentöse Therapie bei zusätzlichen meta-
bolischen Folgeerkrankungen wie Bluthochdruck, 
Fettstoffwechsel- und Blutzuckerstörungen

Adipositas Grad II 35 bis 39.9 Konservative Therapie (Ernährung und Bewegung) 
Medikamentöse Therapie 
Adipositas-Chirurgie

Adipositas Grad III > 40 Konservative Therapie (Ernährung und Bewegung) 
Wirkung medikamentöser Therapie begrenzt, evtl. 
zusammen mit Adipositas-Chirurgie 
Adipositas-Chirurgie
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Sabine Brentrup, Apothekerin
TopPharm Homberg Apotheke, Beinwil am See
Bildnachweis: mandrakept auf Pixabay

Quelle: TopPharm Homberg Apotheke, Beinwil am See und TopPharm Wyna Apotheke, Unterkulm

Unser Herz liegt diagonal innerhalb des Brustkorbs 

etwa in der Mitte, mit der Spitze zur linken Seite 

hin, ist etwa handtellergross und besteht aus zwei 

Kammern und zwei Vorhöfen, die durch Herzklap-

pen voneinander getrennt sind. Es ist unser zentra-

les Organ, das wie ein Motor durch regelmässiges 

Drücken und Pumpen pro Minute etwa fünf bis 

sechs Liter Blut durch unseren Körper pumpt. Für 

die elektrische Steuerung sorgt ein Nervengeflecht 

über das sogenannte Reizleitungssystem des Her-

zens. 

Ist das Herz gesund und sind alle Wege frei, sprich 

keine Ablagerungen in den Blutgefässen,  können auf 

diese Weise alle Zellen mit den sich im Blut befinden-

den Nährstoffen und Sauerstoff versorgt werden.  

Sind die Blutgefässe hingegen verstopft, kann 

das Blut nicht mehr ungestört zum Herzen hin 

und auch nicht von dort wieder abfliessen. Im 

schlimmsten Fall kommt es zum Herzinfarkt oder 

zu einem Schlaganfall, je nachdem, wo sich die 

verstopfte Stelle befindet. Beim Herzinfarkt wer-

den durch eine Störung des Blutzuflusses Teile des 

Herzens nicht mehr durchblutet, und das betroffe-

ne Herzmuskelgewebe hört auf zu arbeiten. Ist ein 

Gefäss zum oder im Gehirn von der Verstopfung 

betroffen, kann es zu einem Schlaganfall kommen. 

Ablagerungen in den Gefässen machen den Durch-

messer der Gefässe enger und erhöhen damit den 

Widerstand. Die Folge ist ein erhöhter Blutdruck. 

Dieser deutet somit auf eine Belastung des gesam-

ten Herz-Kreislauf-Systems hin. 

Ablagerungen entstehen sehr häufig durch erhöh-

te Blutfette, hier vor allem das Cholesterin. Weite-

re Risikofaktoren für Herz-Kreislauf-Erkrankungen 

sind Übergewicht, besonders ein Zuviel an Bauch-

fett, und erhöhte Blutzuckerwerte. Alles zusammen 

bezeichnet man als metabolisches Syndrom. 

Ursachen dieses Syndroms sind vielfältig. Neben 

organischen oder erblichen Vorbelastungen sind 

ungesunde Ernährung und Bewegungsmangel hier 

sicher an erster Stelle zu nennen. Doch wie hoch ist 

im Einzelfall das persönliche Risiko? 

Bei einem Herz-Kreislauf-Check in Ihrer Apotheke 

lassen sich Risikofaktoren ermitteln und einschät-

zen.  

Haben Sie Fragen? Dann kommen Sie doch gerne 

für nähere Informationen vorbei oder melden Sie 

sich gerade für einen Check an. 

Das Herz

Ich arbeite nun seit fast 18 Jahren im ZOC Wynen-

tal, vormals Gemeinschaftspraxis Drs. Steiner und 

Kettenring und mag diesen Job immer noch wie am 

ersten Tag. Obwohl ich auf Knie-, Schulter- und Un-

fallchirurgie spezialisiert bin, operiere ich aufgrund 

meiner Ausbildung auch noch gerne z. B. Bauch-

wandbrüche, Gallenblasen oder Blinddarm. Das 

heisst, ich bin noch gerne und häufig im Notfall-

dienst am Spital engagiert und betreue und operiere 

auch Notfallpatienten dort.

Hierzu muss auch der Praxisalltag straff organisiert 

sein, sonst entstehen Verzögerungen und noch län-

gere Wartezeiten auf einen Termin wie eh schon. 

Aufgrund des Anspruches, die Patientin auch nach 

einer operativen Massnahme, wo es angezeigt ist, 

selbst weiterzubehandeln (vor allem Knie und Schul-

ter), ist das Programm häufig straff, sodass es auch 

zu Wartezeiten kommen kann.

Der sog. Tax-Punktwert, nach dem Leistungen pro 

5 Minuten abgerechnet werden, hat sich während 

dieser fast 18 Jahre nicht verändert und wird sich 

wahrscheinlich auch in den kommenden Jahren 

nicht verändern. Wie in jedem Betrieb werden je-

doch die Ausgaben immer grösser und die benö-

tigten Produkte teurer. Egal ob Angestelltenlöhne, 

Verbrauchsmaterial, OP-Besteck etc.

All dies nimmt mir jedoch nicht den Spass an mei-

nem Beruf. Meine MPA und ich bitten nur ab und an 

um etwas Geduld, wenn nicht innerhalb von weni-

gen Tagen ein Termin vergeben werden kann. Wenn 

es sich um einen Notfall handelt, sind wir jederzeit 

parat und verlegen dann auch Termine von anderen 

Patienten. Leider hat der Tag nur 24 Stunden, ehrlich 

gesagt müssten es mindestens 36 sein … ;-)

Mein Kollege Dr. Heinrich und ich haben es so orga-

nisiert, dass die Praxis von Montag bis Freitag immer 

besetzt ist, denn die Praxistätigkeit ist nur ein Teil 

unserer Arbeit. Ich operiere 2 volle Tage, mein Kolle-

ge 1,5 Tage pro Woche am Spital. Durch die zeitliche 

Staffelung kann immer ein Arzt sowie eine medizini-

sche Praxisassistentin in der Praxis sein. Sollte diese 

jedoch mit Röntgen, Verbänden etc. beschäftigt sein, 

sind wir für diese kurzen Zeiten nicht telefonisch er-

reichbar. Dann muss man es einfach mehrfach ver-

suchen oder eine E-Mail schreiben, wir antworten 

dann so zügig es möglich ist. 

Insgesamt kommt es nur zu geringen Wartezeiten 

innerhalb der Praxis. Durch die gute Organisation 

unserer MPA sind diese ganz selten über 15 bis 20 

Minuten. Sie kommen aber vor, denn eine Arztpraxis, 

welche auch Notfälle behandelt, ist eben keine Au-

towerkstatt. Die meisten Patientinnen und Patienten 

verstehen dies auch, denn auch sie könnten ja mal 

ein Notfall sein.

Dr. med. Michael Kettenring

Bildnachweis: Anne Karakash auf Pixabay

Praxisalltag

Quelle: Dr. med. Michael Kettenring und Dr. med. Bernd Heinrich sind Belegärzte am Asana Spital Menziken AG 45
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Vorweg gleich zur Klarstellung: Wir sind keine 

Geflügelpraxis und ehrlich gesagt, versuchen wir 

uns auch etwas vor den gefiederten Patienten 

zu drücken. Es fehlt uns in diesem Gebiet ein-

fach das spezifische Wissen und die Erfahrung. 

Trotzdem schauen wir uns die Patienten aber auf 

Wunsch der Besitzer mal an und beraten, wie es 

weiter gehen könnte oder überweisen an Geflü-

gelspezialisten. Das junge Huhn, welches uns am 

Samstagvormittag vorgestellt wurde, war nicht 

mehr stehfähig. Ihm fehlte die Kraft, jedoch war 

der Allgemeinzustand befriedigend und das äus-

serliche Aussehen sonst unauffällig. Bis auf das 

Unvermögen auf den Beinen zu stehen. Wollte 

man es auf die Beine stellen, so grätschten diese 

nach vorne und hinten weg und das Huhn sass im 

Spagat am Boden. Im Studium hatten wir doch 

mal von der «Marek’schen Hühnerlähmung» ge-

hört, vermochte ich mich zu erinnern. So griffen 

wir nach dem Fachbuch und recherchierten: Alter, 

Herkunft, Verlauf und Symptome würden perfekt 

passen. Die Prognose war jedoch schlecht, das 

Tier würde daran sterben, bzw. die Krankheit ist 

nicht heilbar und die Lähmung würde schlimmer 

werden, was mit den Prinzipien des Tierschutzes 

nicht vereinbar war. Mit dem Einverständnis der 

Besitzer euthanasierten wir das Huhn und mach-

ten eine Sektion/Autopsie, um die veränderten 

Nervenbahnen zu identifizieren. Die Nerven sahen 

aber, verglichen mit dem Bild im Fachbuch, unver-

ändert aus. Waren wir auf dem falschen Weg und 

die Krankheit vielleicht gar nicht mehr verbreitet? 

Denn in professionellen Geflügelbetrieben werden 

die Eintagsküken gegen diese Herpesvirusinfekti-

on geimpft und die Krankheit ist daher selten. Wie 

weit sie in Hobbyzuchten verbreitet ist, wusste ich 

aber nicht und erkundigte mich daher bei der Ge-

flügelabteilung des Tierspitals Zürich. Ich erfuhr, 

dass die Marek’sche Hühnerlähmung doch recht 

häufig in Hobbyzuchten diagnostiziert werde und 

bei weitem nicht immer veränderte Nerven darge-

stellt werden können. Vorbeugend kann in dieser 

betroffenen Hühnergruppe leider nichts gemacht 

werden. Es bleibt zu hoffen, dass die weiteren Hüh-

ner genügend Immunität aufgebaut haben und 

gesund bleiben.

Übrigens stand zufälligerweise an diesem Samstag 

«Brathähnchen», also Poulet, zu Hause auf unse-

rem Menuplan. Ich versichere Ihnen aber, dass ich 

eins beim Metzger geholt habe.

Autor: Dr. med. vet. Patrick Curschellas 

Kleintierpraxis Dr. S. Küng AG, 6215 Beromünster 

www.kleintierpraxiskueng.ch

Bildnachweis: Danganhfoto auf Pixabay

Gefiederte Patienten

Quelle: Kleintierpraxis Dr. S. Küng AG, Beromünster
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Im Spätsommer scheinen 
Wespen besonders zahl-
reich zu sein und können 
uns manches Picknick im 
Freien verderben. Von den 
mehreren Wespenarten in 
der Schweiz sind nur zwei 
Wespenarten «gloschtig» auf 

unser Picknick, nämlich die Gemeine Wespe und die 
Deutsche Wespe. Auch Hornissen zählen zu den We-
spen. Sie können einem Picknick aber nur wenig ab-
gewinnen. Lassen sie sich doch einmal dabei blicken, 
so sind sie wohl auf der Jagd nach einer Deutschen 
oder Gemeinen Wespe. Menschen gegenüber verhal-
ten sie sich sehr friedlich und ergreifen eher die Flucht. 
Sie stechen nur, wenn sie gequetscht werden oder ihr 
Nest gestört wird. Das Sprichwort «Sieben Hornissen-
stiche töten ein Pferd, drei einen Erwachsenen und 
zwei ein Kind» hält sich hartnäckig in den Köpfen vie-
ler Menschen. Ihr Stich ist zwar schmerzhafter, aber 
weniger giftig als ein Wespenstich! 

Die Picknick-Wespen und die Hornissen gehören zu 
den sozialen Wespen, die sich durch eine klare Ar-
beitsteilung und intensive Brutpflege auszeichnen. Sie 
bilden also eine Grossfamilie aus einer Königin, sehr 
vielen unfruchtbaren, weiblichen Arbeiterinnen und 
im Spätsommer aus einigen männlichen Tieren und 
jungen Königinnen.

Jeder Wespenstaat wird im Frühjahr neu gegründet 
durch eine junge Wespenkönigin, die ganz allein auf 
sich gestellt ist, im Gegensatz zu den Honigbienen, die 
als ganzes Volk überwintern. Sie baut ein neues Nest 
mit Waben aus «Papier», das mit Holz und Speichel 
hergestellt wird. Dann legt sie ihre ersten Eier in die 
Waben ab. Sind die Larven geschlüpft, füttert die Köni-
gin die Larven mit toten Insekten. So wächst eine erste 
Generation von Arbeiterinnen heran, die fortan für die 

Erweiterung und Pflege des Nestes sowie die Versor-
gung der Larven verantwortlich sind. Die Königin ver-
legt ihr Kerngeschäft nun auf die Eiablage und verlässt 
das Nest nicht mehr. Deshalb schwärmen die Arbeite-
rinnen auf der Suche nach Nahrung aus, um die Brut 
zu versorgen. Sie sind dabei auf zwei Grundstoffe an-
gewiesen: Eiweisse (Proteine) zur Fütterung der Larven 
und zuckerhaltige Stoffe als Energielieferant für den 
eigenen Körper. Die Proteine liefern ihnen Fliegen, Mü-
cken, Raupen, Spinnen, Blattläuse oder Heuschrecken, 
die sie zerkleinern und den Larven füttern. Die Wespen 
helfen so als Insektenvertilger, Schadinsekten bei Obst 
und Gemüse in Schach zu halten. Die Kohlenhydrate 
erhalten sie von Honigtau, saftigen Früchten und Zu-
ckersaft von den Larven, den sie den Arbeiterinnen bei 
der Fütterung als Speicheltropfen abgeben.  Zusätzlich 
holen sie Nektar aus Blüten und sind damit wertvolle 
Bestäuber unserer Wild- und Kulturpflanzen. 

Am Ende des Sommers werden die Männchen und die 
neuen Königinnen geboren. Dabei gibt es für die Ar-
beiterinnen weniger Larven zu versorgen, da sich die 
meisten Larven verpuppt haben und nicht mehr mit 
Eiweissen gefüttert werden müssen. Dadurch feh-
len den Arbeiterinnen auch die zuckerhaltigen Spei-
cheltropfen, die sie von den vielen Larven während 
der Brutpflege als Energielieferanten erhalten haben. 
Nahrungsknappheit tritt auf, sodass die Arbeiterinnen 
gezwungen sind, ausserhalb des Nestes nach Energie-
quellen zu suchen. Dies erklärt auch, weshalb sich die 
Picknick-Wespen vermehrt am Gartentisch melden.

Im Laufe des Spätsommers stirbt die alte Königin und 
zugleich löst sich der Staat auf.

Die geschlechtsreifen Wespen schwärmen aus, um ei-
nen Platz zum Überwintern zu finden. Ausser den jun-
gen Königinnen sterben alle Mitglieder des einjährigen 
Sommerstaates.

Wespen – Nützlinge mit schlechtem Ruf 

BIO-MÜMPFELI

Autor: Ernst Hofmann, Unterkulm



ÖFFENTLICHER
VORTRAG 

DONNERSTAG, 26. OKTOBER 2023 UM 19.30 UHR 
ASANA SPITAL MENZIKEN - SAAL 1 

DR. MED. ALEXANDER SPILLMANN 

ZUCKERKRANKHEIT
(DIABETES MELLITUS) 

WIE MAN DIESE ERKENNT UND 
DAMIT UMGEHEN KANN

IM ANSCHLUSS AN DEN VORTRAG OFFERIEREN WIR IHNEN
KAFFEE UND KUCHEN

WIR BITTEN UM ANMELDUNG UNTER  DIREKTION@SPITALMENZIKEN.CH

THERAPIEMÖGLICHKEITEN
BEI ÜBERGEWICHT

ADIPOSITAS SPRECHSTUNDE AM ASANA
SPITAL MENZIKEN

DR. MED. GABRIELA WERDER 

ORTSPARTEI OBERKULM

oberkulm.svp-kulm.ch

Käseschnitten 
und Raclette-Essen

Samstag, 14. Oktober 2023
im Schützenhaus Oberkulm

10.00 – 12.00 Uhr
300m-Schiessen «Käsestich»
10 Schuss auf Scheibe A5 (inkl. 2 Probe)
(ab 32/40 Pkt. gibt‘s eine Gratis-Käseschnitte)

Programm:

ab 11.00 Uhr Besuch von verschiedenen Nationalrats- 
 kandidatinnen und -Kandidaten (siehe Rückseite)

11.30 – 22.00 Uhr Warme Küche, Hot-Dogs, feine Desserts

13.00 – 17.00 Uhr Kinderlotto mit Preisen

Anmeldung: Freies Kommen und Gehen



Die Zeitung
mit Mehrwert

Zeitung war gestern – 
heute ist Dorfheft li.

Werbeberater/-in  60 – 100 %

Bist du ein Verkaufstalent?

Unser Team sucht Verstärkung!

Unsere Monatsmagazine erscheinen in 17 Gemeinden im Wynen-
und Seetal, sind ein grosser Sympathieträger und erfreuen sich einer
hohen Akzeptanz bei der Leserschaft. Um diesen hohen Ansprüchen
von Lesern und Kunden gerecht zu werden, sucht unser Team per
sofort eine/-n

Wir erwarten von dir:
– Abgeschlossene Berufsausbildung
– Gepfl egtes, freundliches Auftreten
– Freude am Umgang mit Menschen
– Gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift
– Kommunikationsstärke und Verhandlungsgeschick
– Kenntnisse in MS Offi  ce

Wir bieten dir:
– Ein familiäres Arbeitsklima in einem Topteam
– Dynamische Unternehmenskultur mit fl achen Hierarchien
– Spannendes Tätigkeitsfeld
– Zeitgemässe Anstellungsbedingungen (Fixlohn, keine Provision)
– Eine zusätzliche Woche Ferien

Fühlst du dich angesprochen?
Dann freuen wir uns auf deine Bewerbungsunterlagen, welche du
bitte elektronisch an info@dorfheftli.ch sendest.

Dorfheftli AG, Baselgasse 6A, 5734 Reinach

Ideal für

Quereinsteiger!
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Schritt für Schritt durch den Herbst

Lassen Sie sich von unseren herbstlichen Kursen 

inspirieren. Ob musikalisch oder kreativ, kulinarisch 

oder handwerklich, unser Angebot ist breit aufge-

stellt. Mit Salben und Dekoration bereiten wir Sie 

auf den Winter vor. Mit Blick auf das neue Erbrecht 

nehmen wir das Thema Vorsorge unter die Lupe. 

Zudem entführen wir Sie in die Kunst-Sammlung 

von Alt-Bundesrat Christoph Blocher, eine der 

grössten Sammlungen an Schweizer Kunst.

Italienisch für Anfänger (Zusatzkurs)
Jeweils Dienstagvormittag ab 17. Oktober 2023. 

Onderwerch Reinach. Kosten: Siehe Preisabstufun-

gen auf der Homepage. Anmeldung bis 10. Oktober.

Panflötenkurs für Anfänger und Fortgeschrit-
tene
Ab Dienstag, 24. Oktober 2023, 20.00 – 20.50 Uhr 

(8 ×). Onderwerch Reinach. Kosten: 216 Fr. Anmel-

dung bis 10. Oktober 2023.

Schön schreiben aus Freude – Kalligraphie (Zu-
satzkurs)
Ab Donnerstag, 26. Oktober 2023, 19.00 – 20.45 

Uhr (5 ×). Menzoschulhaus Menziken. Kosten: 210 

Fr. Anmeldung bis 6. Oktober 2023.

Wurstseminar (Zusatzkurs)
Montag, 30. Oktober 2023, 19.00 – 22.00 Uhr. Huus 

74 Menziken. Kosten: 110 Fr. Anmeldung bis 17. Ok-

tober 2023.

Massgeschneiderte Selbstvorsorge
Montag, 30. Oktober 2023, 19.00 – 21.30 Uhr. Aula 

Schule Breite Reinach. Kosten: 20 Fr. Es wird um 

eine Anmeldung gebeten. Spontanbesuche mög-

lich.

Salben bei Erkältung
Montag, 6. November 2023, 

19.30 – 22.00 Uhr. Kochschule 

Neumatt Reinach. Kosten: 90 

Fr. Anmeldung bis 23. Oktober 

2023.

Winterliches aus Draht, Schwemmholz und 
Rostblech (auch Lichterkugeln)
Samstag, 11. November 2023, 9.30 – 12.30 Uhr. 

Weco Schulhaus Menziken. Kosten: 135 Fr. Anmel-

dung bis 26. Oktober 2023.

Cyberbedrohungen
Donnerstag, 16. November 2023, 19.30 – 21.00 Uhr. 

Aula Schule Breite Reinach. Kosten: 20 Fr.

Vom Durstlöscher zum 
Trendgetränk
Freitag, 24. November 2023, 

19.30 bis ca. 22.00 Uhr. Brau-

garage Reinach. Kosten: 70 Fr.

Sammlung Christoph Blocher
Freitag, 15. Dezember 2023, 12.45 – 18.00 Uhr. 

Treffpunkt Bahnhof Menziken. Kosten: 65 Fr.

Informationen, Auskünfte und weitere Kurse finden 

Sie unter:

Website: www.vhs-wynental.ch 

E-Mail: wynental@vhsag.ch
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Zwei Mitte-Politikerinnen im Gespräch

Marianne Binder-Keller, Nationalrätin und Edith Saner, Grossrätin und ehemalige Grossratsprä-
sidentin, wollen Menschen aller Altersgruppen ermutigen, die Mittel unserer direkten Demokra-
tie zu nutzen. Politik ist Arbeit mit Lust und Freude.

Edith Saner: Ma-
rianne, die Politik 
scheint in Deiner 
Familie Programm zu 
sein. 
Marianne Binder-Kel-

ler: Ja, eigentlich fand 

ich immer, es hätte in meiner Familie genügend 

Politiker. Aber dann hat mich Doris Leuthard an-

gefragt, die Leitung der Kommunikation der da-

maligen CVP Schweiz zu übernehmen. Mit 47 

Jahren plötzlich ein 100%-Job. Dann wurde ich 

Grossrätin, Parteipräsidentin und schliesslich Na-

tionalrätin. Es hat mir den Ärmel reingenommen. 

Politik ist meine Leidenschaft. Aber das ist bei Dir 

ja auch so, oder? 

E. S.: Meine politische Laufbahn begann im 
Gemeinderat Birmenstorf und als Frau Ge-
meindeammann. Ich schätzte in diesem Amt 
den Kontakt zu vielen Menschen, die unter-
schiedlichen Anliegen und die Themenvielfalt. 
Im Grossen Rat fokussiere ich mich auf Ge-
sundheit, Bildung, Kultur und Familienthemen. 
M. B.: Und 2020 wurdest Du Grossratspräsidentin. 

In einem schwierigen Jahr. 

E. S.: Ja, das war eine Herausforderung. Span-
nend, den Aargau trotz oder mit Corona in sei-
ner Vielfalt zu erleben. 
M. B.: Er wird in Bern in vielen Fragen unter-

schätzt, obwohl er der viertgrösste Kanton ist. Bei 

der besseren Anbindung an den ÖV beispielsweise 

und generell den vielen Themen unseres einma-

ligen Stadt-Land-Kantons. Lobbyarbeit zu leisten 

für die Anliegen der verschiedenen Regionen, er-

achte ich als meine Aufgabe. 

E. S.: Im Ständerat sollte man die Parteipolitik 
draussen lassen. Es sei sogar verpönt, den Par-
teinamen zu nennen. Wie würdest Du dies als 
engagierte Mitte-Politikerin machen?
M. B.: Da kommt mir unsere Partei entgegen. Wir 

politisieren seit jeher so, setzen auf den Zusam-

menhalt und die Lösung. Mich nerven Blockaden 

und Polarisierung. Deshalb unser Slogan: Mehr 

Wir. Weniger Ich. Mehr Mitte.

E. S.: Ja, das ist ein Wunsch, den viele Men-
schen in diesem Wahlkampf äussern. Unsere 
Themen liegen auch in der Nachhaltigkeit z. B. 
bei Umwelt- und Energiepolitik, Sicherung der 
Altersvorsorge, der Arbeitsplätze und eine für 
alle erschwingliche Gesundheitsversorgung. 
M. B.: Ja, und der Abschaffung der Heiratsstrafe 

bei den Steuern und der AHV. Und aussenpoli-

tisch, gerade auch angesichts des neuen Krieges 

in Europa, geht es um eine offene, solidarische 

Schweiz. Ich würde mich gerne weiterhin in Bern 

dafür einsetzen. 

E. S.: Ich bin überzeugt, dass Du weiterhin in 
Bern bist und unsere Mitte und den Aargau 
dort vertreten wirst. Mit Deinem Wissen, Dei-
ner grossen, langjährigen Lebenserfahrung, mit 
Deiner Herzlichkeit und humorvollen Art. 
Foto: Baden aktuell

Ihr Partner 
FÜR ENERGIETECHNIK

IN DER REGION

062 773 10 57
www.gassmann-service.ch
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Mein neuer Wahlslogan ist Käse

«Say cheese» steht auf meinen Plakaten. Was soll das? Warum Englisch, warum Käse? Nun ja, 
dass zwei kurze Wörter so viel über mich aussagen können, hätte ich auch nie gedacht. Gerne 
erkläre ich Ihnen, wie es dazu kam. 

(Eing.) – Gerne berichten Politisierende auf ihren 

Plakaten, was sie auszeichnet, oder beleuchten 

ihre Wahlversprechen. Tipptopp, sollen sie tun. 

Ja, auch ich habe Ziele. Und auch ich habe Din-

ge erreicht in meinem Leben, auf die ich stolz bin. 

Zum Beispiel, dass ich als erste Frau Delegierte 

einer Sortenorganisation geworden bin und mit 

meinem Geschäftspartner eine Käserei führen 

darf. Darum passt Käse – Cheese – ja so zu mir. 

Und es ist erst noch echt schweizerisch, wertvoll 

und bodenständig. 

Aber: Eine gesunde Gesellschaft braucht keine 

Star-Politiker, die viel versprechen. Wir brauchen 

viele einzelne Menschen, die mitmachen. Darum 

die Aufforderung an uns alle: «Say cheese».  

Dieser Ausdruck steht für Fröhlichkeit. Ein Lächeln 

bewirkt so viel, während Verbissenheit und Hass 

zerstören. Ich will allen Menschen mit Freundlich-

keit und Respekt begegnen. Ich möchte verbinden, 

Fronten abbauen. Und ich will Herausforderungen 

stets mit Gelassenheit und Humor meistern.

Was mir an «Say cheese» so gefällt: Kein Blabla. 

Zwei kurze Wörter, so viel Bedeutung. Es braucht 

weder langes Geschwafel noch selbstverliebte Re-

den. Schnell zum Punkt kommen, Lösungen bieten 

– einfach, klar. So stelle ich mir Politik vor. 

Aber warum Englisch? Ich bin viersprachig, ver-

netzt und weltoffen und transportiere damit Wer-

te, die wir in der Mitte vertreten. 

Das alles gesagt, enthält «Say Cheese!» auch eine 

Prise Selbstironie. Mit vielen anderen guten Politi-

kerinnen und Politikern lächle ich von den Plaka-

ten in den Kanton Aargau. Lächeln Sie zurück und 

ganz wichtig: 

Wählen Sie mich am 22. Oktober 2023 in den Na-

tionalrat. Am besten 2× auf Ihre Liste.

Christina Bachmann-Roth will als Nationalrätin Brücken schlagen.



Vogi kurz vor der Landung!

Service
Felgen
Reifen

Zubehör
MFK

Reparaturen
Abgaswartung

Am 1. Januar 2024 ist es soweit

4 Winter-Reifen 
montiert 
ab Fr. 340.–

• Zimmerarbeiten
• Bedachungen, Dachfenster
• Allgemeine Schreinerarbeiten
• Spenglerarbeiten
• Holz-Elementbau
• Um- und Neubauten
• Dachgeschossausbauten
• Parkettböden
• Dachsanierungen
• Fassadenverkleidungen
• Flachdachabdichtungen
• Photovoltaik

Yannick Berner in den Nationalrat
2x auf

Ihre Liste

Berner nach Bern.

25 Jahre: Erhart Computer GmbH hat Grund zum Feiern

Der Computer- und IT-Spezialist Erhart Computer GmbH an der Neudorfstrasse 4 in Reinach hat 
allen Grund zum Feiern. Bereits seit 25 Jahren ist die Firma von Milos Erhart ein fachlich kompe-
tenter Partner, wenn es um Computersysteme, Netzwerklösungen und Zubehör geht.

(tmo.) – Das runde Firmenjubiläum war für Milos 

Erhart eine perfekte Gelegenheit dafür, den lang-

jährigen Kunden im Rahmen eines Events für die 

Treue und das Vertrauen zu danken. Teilhaben am 

Jubiläum konnte aber auch die Bevölkerung an-

lässlich eines separaten Tages der offenen Tür mit  

verschiedenen Attraktionen. «Ganz viele Leute 

haben zum Erfolg meiner Firma beigetragen», wie 

Milos Erhart im Rahmen des Kundenevents be-

tonte. Damit meinte er unter anderem den breit-

gefächerten Kundenkreis, welcher in den letzten 

25 Jahren stetig gewachsen ist und sich aus 

Privatpersonen, kleineren und grösseren Firmen 

zusammensetzt. Aus ersten Kundenkontakten 

sind langjährige und nachhaltige Partnerschaften 

entstanden. Sie alle haben dazu beigetragen, dass 

das Computer- und IT-Unternehmen auf einem 

soliden Fundament steht. Der Kundenkreis ist 

das eine,  kompetentes Fachpersonal das andere. 

Oder: Das eine funktioniert ohne das andere nicht. 

Wer mit der rasanten Entwicklung der IT-Branche 

in den letzten Jahren Schritt halten wollte und 

auch heute noch halten will, der muss fachlich 

fit und gut aufgestellt sein. Milos Erhart, dessen 

Selbstständigkeit vor 25 Jahren quasi in einem 

Hinterhof begann, schätzt sich glücklich, heute 

ein rund zehnköpfiges Team in seiner Firma zu 

haben, welches den Anforderungen eines moder-

nen IT-Unternehmens mit einem breiten Wissen 

und Dienstleistungsportfolio (Hardwareverkauf, 

Support, Netzwerke, Sicherheits-, Back up- und 

Cloudlösungen sowie Industrie- und Spezialsys-

teme) entspricht. Die kompetente und unkompli-

zierte Unterstützung wird von den Kunden sehr 

geschätzt. Es gehe nichts über ein Sorglospaket 

rund um IT-Infrastruktur, wie es von der Erhart 

Computer GmbH angeboten wird, wie es ein Kun-

de auf den Punkt bringt. Das erfreuliche Wachs-

tum war Grund dafür,  dass der  Firmensitz beim 

Löwenplatz in Beinwil am See nach 18 Jahren aus 

allen Nähten platzte. 2020 kaufte Milos Erhart das 

Geschäftshaus der W. Heiz AG in Reinach. Damit 

befindet er sich wieder dort, wo er seine Lehre als 

Radio- und TV-Elektriker absolviert hatte.

Stolzer Firmeninhaber: Milos Erhart (links) sowie Dário Silva und Jannick Steiner als Mitglieder der Geschäftsleitung.
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Tauchen Sie in eine faszinierende Pilzwelt ein

Ein wunderbarer Pilz- und Waldduft wird wieder in der Luft liegen. Der Verein für Pilzkunde Wy-
nental lädt am 14. und 15. Oktober zur traditionellen Pilzausstellung in die Mehrzweckhalle Un-
terkulm ein. Dort wird eine Vielfalt an Pilzen in waldähnlicher Umgebung zu sehen sein.

(tmo.) – Was der Herbst und speziell der Waldboden 

in Sachen Pilze bereithält, ist immer wieder faszi-

nierend und beeindruckend. Das zeigt der Verein 

für Pilzkunde Wynental anlässlich seiner Ausstel-

lung Mitte Oktober in Unterkulm. Es dürften gegen 

160 Pilzsorten sein, welche auf den mit Waldboden, 

Moos und Holz ausgelegten Tischen wieder prä-

sentiert werden. Alle Exemplare stammen aus dem 

Wynental. Wobei die Pilze nicht wie etwa Pilze aus 

dem Boden schossen. Der trockene Sommer habe 

das Pilzwachstum gebremst, wie Präsident Harald 

Sigel sagt. Trotzdem kann ein breites Spektrum 

von bekannten Speisepilzen über ungeniessbare 

bis zu giftigen Exemplaren gezeigt werden. Pilz-

kontrolleure stehen den Besuchern gerne Red und 

Antwort und auch das Eintauchen in den faszinie-

renden Mikrokosmos ist dank eines Mikroskops 

möglich. Pilze gibt es während der beiden Ausstel-

lungstage aber nicht nur zum Anschauen, sondern 

auch auf dem Teller. In der Festwirtschaft werden 

nämlich die beliebten Pilzpastetli serviert. Der Ein-

tritt zur Pilzausstellung ist frei.

Fein säuberlich beschriftet: Die Pilzausstellung wartet für die Besucher mit viel Informationsgehalt auf.
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AM 22. OKTOBER IN DEN NATIONALRAT!
Gabriela Suter in den Ständerat.

LUCIA
LANZ

FÜR 
ENERGIEVERSORGUNGS
SICHERHEIT UND 
 KLIMASCHUTZ.

Wir ergreifen Partei

SP
LISTE 2

Von hier.
Mit Kompetenz.

 Für Sie.

helvetia.ch/reinach-ag

Oliviero Mastropierro
Verkaufsleiter
M 079 820 48 25

Agentur Reinach AG
T 058 280 33 11

 

Jetzt Termin 

vereinbaren!

Dominik Beckert
Kundenberater
M 079 637 56 55
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118. Aargauer Kantonalschwingfest 2025 Menziken: 
Vizeammann Res Mäder steigt als OK-Präsident «i d’ Hose»

Natürlich ist auf der Menziker Sportanlage noch weit und breit nichts von Sägemehl zu sehen. 
«Aber hier wird die Schwingerarena zu stehen kommen», wie Res Mäder sagt. Er ist OK-Präsident 
des 118. Kantonalschwingfestes, zu welchem im Juni 2025 rund 140 Aktivschwinger und 6000 
Festbesucher erwartet werden. Ein Anlass, der organisatorisch eine lange Vorlaufzeit erfordert.

(tmo.) – Es ist ja nicht etwa so, dass ihm im Ru-

hestand oder im Amt als Menziker Vizeammann 

etwa langweilig wäre. Aber zum Schwingen hat 

Res Mäder einen speziellen und auch sehr guten 

Draht. In der 28-jährigen Ära als Hombergwirt hat 

er alle Schwingveranstaltungen vor seiner damali-

gen Haustür live miterlebt und diese als Gastronom 

auch entscheidend mitgeprägt. «2016 wurde ich 

vom durchführenden Schwingklub Kreis Kulm zum 

Ehrenmitglied ernannt», sagt er. Daraus, dass es 

wieder einmal an der Zeit wäre, nach 1990 wieder 

einen Grossanlass wie das Kantonalschwingfest 

nach Menziken zu holen, macht Mäder kein Ge-

heimnis. Er bot dem durchführenden Schwingklub 

Kreis Kulm im Falle eines Falles an, das OK-Präsi-

dium zu übernehmen. «Deal!», sagten sich die Ver-

einsverantwortlichen und deponierten die Kandi-

datur beim Aargauer Kantonalen Schwingverband. 

Im Spätherbst 2022 hat ein 15-köpfiges OK um 

Präsident Res Mäder seine Arbeit aufgenommen, 

obwohl die definitive Festvergabe erst diesen De-

zember im Rahmen der Delegiertenversammlung 

in Zurzach erfolgen wird. «Das wird aber nur noch 

eine Formsache werden», wie er sagt. Die Vorberei-

tungen laufen bereits auf Hochtouren. Ein Info-

abend für Vereine, welche sich als Helfer am Fest 

beteiligen möchten, hat im Menziker Gemeindesaal 

bereits stattgefunden. Das Echo sei positiv ausge-

fallen. Auch die Zivilschutzorganisation aargauSüd 

konnte für verschiedene Dienstleistungen ins Boot 

geholt werden. Und die Bestellung für einen Gross-

teil der Infrastruktur wurde bereits ausgelöst. Na-

türlich gibt es noch ganz viel zu tun. «Aber wir sind 

auf Kurs», wie Res Mäder signalisiert.

Res Mäder auf der Menziker 
Sportanlage, wo in etwas 
weniger als zwei Jahren das 
Aargauer Kantonalschwing-
fest stattfinden wird.
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Adrian Schoop Adrian Schoop 
spricht Klartextspricht Klartext
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BOLLIGER  
GARAGE AG

Dorfstrasse 700 
5728 Gontenschwil 
T 062 773 15 69

Ihr Peugeot-Partner Reparatur + Service aller Marken auch für Wohnmobile

info@bolliger-garage.ch 
www.bolliger-garage.ch

DER NEUE 
PEUGEOT
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Ich schreibe für Sie.
Mit natürlicher 

Intelligenz.
Hannes hofstetter

www.hofstetterkommunikation.ch
+41 76 537 74 84 

b_hotel
smart

®

Menziken

Frisch renoviert, die Rooftop Bar des 
b_smart hotel Menziken im 14. Stock 
des Menzolith (ehemaliges Glashaus). 

Kommen Sie vorbei und geniessen 
Sie die unglaubliche Aussicht bei 
einem kreativen Drink und einem 

leckeren Essen. 

Überigens auch für 
Weihnachtsessen & Apéros buchbar:

www.b-smarts.net/menziken/bar/weihnachtsessen

Gutschein für 
einen 

Welcome Drink

b_smart bar Menziken
MO bis FR

ab 16.00 Uhr
Hauptstrasse 35 | 5737 Menziken

+41 62 511 26 88

«Meine Texte kommen von Herzen»
30 Jahre lang dachte Hannes Hofstetter keine Sekunde daran, nach Beinwil am See zurückzukeh-
ren. Doch dann verliebte er sich. In eine Böjuerin. Deshalb steht sein Schreibbüro ab sofort auch 
Interessentinnen und Interessenten im See- und Wynental offen. 

(Eing.) – Webseitentexte, Medienmitteilungen, 

Broschürenbeiträge, Ansprachen oder Briefe: Die 

Schreib-Dienstleistungen, welche Hannes Hofstet-

ter anbietet, sind so vielfältig wie die Bedürfnisse 

seiner Kundinnen und Kunden. Drei Jahrzehnte 

lang war der gebürtige Beinwiler als Journalist für 

Tageszeitungen in den Kantonen Aargau, Freiburg, 

Solothurn und Bern tätig. Zu Beginn seiner Karriere 

versorgte er die Menschen im Wynen- und Seetal 

als Redaktor des Wynentaler Blattes mit Informa-

tionen über alles, was vor ihren Haustüren pas-

sierte. 2015 machte er sich in Burgdorf mit dem 

Büro Hofstetter Kommunikation selbstständig. «So 

schuf ich mir mein eigenes Wort-Reich, sagt er in 

einem Ton, der keinen Zweifel daran lässt, dass es 

ihm darin nach wie vor vögeliwohl ist. Das Schrei-

ben bereite ihm – unabhängig vom Thema – seit 

jeher «reines Vergnügen». Ideen in Worte zu fassen, 

falle ihm leicht – «unabhängig davon, ob sie im 

Verwaltungsrat einer Firma entstanden, während 

der GV eines Dorfvereins, bei der Sitzung einer kul-

turellen oder sozialen Einrichtung, an der Retraite 

eines Gemeinderates oder im Kopf einer Privatper-

son».  Kurz und bündig, lang und breit, sachlich und 

ernsthaft oder humorvoll und locker: «Ich liefere 

meinen Kundinnen und Kunden auf den Punkt, 

schnell und unkompliziert, was sie brauchen.» Ob 

er sich dafür in Burgdorf, Beinwil am See oder – 

was auch schon vorkam – auf einer Insel an den 

Laptop setze, spiele keine Rolle. Das Besondere an 

seinen Texten sei: «Sie wirken nie wie von der Stan-

ge, sondern kommen immer von Herzen». Das Herz 

sorgte auch dafür, dass Hannes Hofstetter wieder 

in Beinwil am See Fuss fasst, obwohl er das nie 

ernsthaft in Betracht gezogen hatte: «Ich verliebte 

mich online in eine Frau. Als ich ihr Bild genau an-

schaute, hatte ich das Gefühl, sie zu kennen. Und 

tatsächlich: Wir haben uns vor 40 Jahren zum letz-

ten Mal gesehen; z Böju, bei einem gemeinsamen 

Kollegen. Sie ging mit meiner Schwester zur Schule, 

ich war mit einem ihrer Brüder befreundet. Unsere 

Eltern verbrachten hin und wieder Ferien miteinan-

der.» Nächstes Jahr heiraten die beiden. Die Hoch-

zeitsfeier sei noch nicht bis ins letzte Detail geplant, 

sagt Hannes Hofstetter. Eines stehe aber schon 

fest: wer die Texte für die Einladungen verfasst.

Medien- und Kom-
munikations-Profi 
Hannes Hofstetter hat 
seine Zelte und seinen 
Laptop  unter anderem 
auch in Beinwil am 
See aufgeschlagen.
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Tel. 062 771 14 145734 Reinach

Wydenstrasse 1 062 765 77 77
5734 Reinach AG notar-benz.ch

www.notar-benz.ch

www.kreativschub.ch

www.chs-modulhaus.ch

Dorfheftli (Kompetenz)
60 x 30 mm

www.huwa.ch

www.huwa.ch

www.schroeder-ag.ch

ihreGartenwelt_klein_49.95x20.8mm.pdf   1   09.02.21   08:03

www.ihregartenwelt.ch

info@a-suter.ch

André Suter GmbH      062 772 42 62      www.a-suter.ch

DER HAUSTECHNIK-PROFI FÜR ALLE FÄLLE

Heizung . Sanitär Wärmepumpen.

www.malerwirz.ch
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